
Sprachen fürs Leben!

Vom Willkommenskurs zum Integrationskurs:  
Lehrwerke und Materialien für alle Kursformate 

Integration
erleben!

EIN GUTER START 

für Asylsuchende

 und Flüchtlinge



Integration
erleben!

Deutschkenntnisse tragen entscheidend dazu bei, dass Geflüchtete und Einheimische einander mit Wert- 
schätzung begegnen können – und dass letztlich Integration gelingt. Das Angebot an Deutschkursen ist  
in den letzten zwei Jahren stark gewachsen. Viele neue Initiativen, aber vor allem die erfahrenen Anbieter  
(wie die VHS, Wohlfahrtsverbände u.v.m.), haben in kurzer Zeit viele neue Kurse angeboten. Lehrende haben  
sich neu qualifiziert und unterrichten heute nicht nur in den Integrationskursen, sondern auch in neuen Kurs- 
formaten (KompAS-Kurse, Berufsmodule B2 – C2 u.v.m.), die von der Bundesagentur für Arbeit und dem Bundes- 
ministerium für Arbeit und Soziales ins Leben gerufen wurden.

Es hat viele Neuerungen gegeben. Das Thema Deutschunterricht ist inzwischen für jeden Politiker Pflicht.  
Alle Beteiligten – Träger, Lehrende, Behörden, Kommunen - haben viel geleistet und die Bildungsverlage sind  
ein wichtiger Partner der Veränderungen. Klett bietet ein breites Programm, das die Arbeit der professionellen  
Lehrenden, aber auch der ehrenamtlichen Sprachbegleitenden unterstützt:

Integration beginnt am ersten Tag
Die ersten Tage lassen sich nur mit muttersprachlichen oder visuellen Informationen gut überstehen: Klett hat 
mit dem Refugee Guide und dem Erste-Hilfe-Wortschatz Refugees Welcome eine Grundlage geschaffen – und 
85.000 Exemplare kostenlos verteilt.

Bitte einsteigen!

Angebot für Erstorientierung

"Bitte einsteigen! ist ein Angebot für die Erstorientierung:  
Themen aus dem Alltag der Geflüchteten werden in einer ganz einfachen Struktur  
visuell vermittelt und mit vielen Aktivitäten trainiert. Das ermöglicht den Lernenden,  
sich sprachlich in der neuen Situation zu bewegen – und den ehrenamtlichen Helfern,  
auch ohne professionelle Ausbildung die ersten Schritte zu begleiten."

Susan Kaufmann, 
Mitautorin von  
„Bitte einsteigen!“



Die Zahl der Integrationskurse hat enorm zugenommen. Ihr Ziel ist, eine erfolgreiche Integration in den Arbeits-
markt zu ermöglichen. Personen mit sehr guten Deutschkenntnissen verdienen im Schnitt 22 % mehr als Perso-
nen mit keinen oder schlechten Deutschkenntnissen. Das Rahmencurriculum für die Integrations-
kurse wird gerade mit dem Ziel überarbeitet, die Themen Beruf und Wertevermittlung zu stärken. 
Klett baut sein Angebot für den Bereich „Berufsdeutsch“ weiterhin konsequent aus. 

• Linie 1, Deutsch in Alltag und Beruf hat das bereits umgesetzt: Alltag ist ohne Beruf nicht voll- 
ständig, Beruf gehört zum Alltag. Konsequent werden von Beginn an, Schritt für Schritt, 
Themen und Wortschatz aus dem beruflichen Alltag vermittelt und aktiviert. 

• Wir brauchen auch niedrigschwellige Ansätze – u.a. für den Arbeitsmarkt 
Viele Geflüchtete wollen so schnell wie möglich in den Arbeitsmarkt, manche haben  
die Voraussetzungen für qualifizierte Berufe. Eine Initiative aus Frankfurt hat für diese  
Zielgruppe passgenaues Material erarbeitet: Einstieg Beruf – für die Berufsfelder Bau,  
Lager, Küche und Reinigung. 

• Wertevermittlung und Orientierung 
In Ein guter Start! wie auch im Refugee Guide werden die Regeln und grundlegenden  
Werte des gesellschaftlichen Zusammenlebens in Deutschland vermittelt und eingeübt.  
Der Orientierungskurs ist für viele eine schwierige Hürde. 60 Stunden Deutschland ist  
eine ideale Vorbereitung, um den Test "Leben in Deutschland" sicher zu bestehen.

• Das Niveau B1 ist für viele Berufe nicht ausreichend
Immer mehr lernen nach B1 weiter, denn viele Berufe erfordern die Beherrschung von  
B2 oder einem höheren Sprachniveau. Das Bundesministerium für Arbeit und Soziales   
hat im Rahmen der DeuFöV ein neues Kursformat ins Leben gerufen: die Basismodule B1–B2, 
B2–C1 und C1–C2. Die Lehrwerke DaF im Unternehmen, Berliner Platz Neu B2 und Linie 1  
(B2 in Planung) bieten das genau passende Angebot für diese neuen Kursformate.

Das Ziel ist die Integration in den Arbeitsmarkt

DaF im Unternehmen
Kurs- und Übungsbuch

> Kompetent kommunizieren    im Beruf

• Training wichtiger berufs-   sprachlicher Kompetenzen
• Redemittel und Wortschatz      aus Alltag und Beruf
• Gezielte Ausspracheübungen in jeder Lektion

Wirtschaftslehrwerk von A1 bis B2 für Erwachsene

> Sicher und gezielt 
   vorankommen

• Kurze und klar strukturierte     Lektionen
• Umfangreiches Übungs-
 angebot
• Schrittweises Rechtschreib-    training 

> Lebendig und praxisnah    lernen

• Zahlreiche Rollenspiele      und Szenarien
• Grammatik im beruflichen      Kontext
• Authentische Firmenporträts      mit passenden Filmen 

www.klett-sprachen.de/daf-im-unternehmen

DaF  
 im
 Unternehmen

A1 

Medienpaket
2 Audio-CDs + DVD

Medienpaket   
2 Audio-CDs + DVD 
zum Kurs- und Übungsbuch A1

www.klett-sprachen.de/daf-im-unternehmen

Kurs- und Übungsbuch A1     978-3-12-676440-7Lehrerhandbuch A1       978-3-12-676441-4DaF im Unternehmen A1 digital, DVD-ROM     978-3-12-676443-8

•  2 Audio-CDs mit allen Audios
•  DVD mit authentischen Filmen zu den     Firmenporträts im Kursbuchteil

© und ®  
Ernst Klett Sprachen GmbH,  Stuttgart 2015
Alle Rechte vorbehalten, www.klett-sprachen.de
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Medienpaket A1
2 Audio-CDs + DVD 
978-3-12-676442-1

> Alle Audios und Filme im Medienpaket oder kostenlos online
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Lehrerhandbuch A1 
978-3-12-676441-4
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www.klett.de/lehrwerkdigital

Voyages neu A2 digital Komplettes Unterrichtspaket auf DVD-ROM
Die DVD-ROM enthält:
• Kurs- und Übungsbuch zur Präsentation per Whiteboard oder Beamer
• Lehrerhandbuch
• Integrierte Hördateien • Interaktive Querverweise
Praktisch: 
Details vergrößern, Wichtiges markieren, Texte eingebenZeitsparend:  
Hördateien direkt abspielen, mit einem Klick zwischen den Komponenten wechseln
Flexibel: 
Eigene Notizen festhalten

Fotos: U1 Friedemann Bröckel, Leonberg;U4 Thomas Weccard/Ludwigsburg

SystemvoraussetzungenWindows 2000 SP4/XP SP2/XP Tablet PC Edition/Vista/7/8 (64 Bit),  Mac OS X 10.5.2 | PC: Prozessor Intel Pentium III 1 GHz, Internetexplorer  6, Firefox 3.0 | Mac: Intel Core™ Duo-Prozessor 1,83 GHz/G4 1 GHz, Internetbrowser Safari, Firefox 3.0, Flash Player | 512 MB RAM,  1024 x 768 Auflösung, 8-fach CD-ROM Laufwerk, Soundkarte mit Laut-sprecher/Headset, Beamer mit XGA Auflösung von 1024 x 768 Pixel© und ® Ernst Klett Sprachen GmbH, Stuttgart 2014Alle Rechte vorbehalten, www.klett.de

Software  (für Whiteboard geeignet)

DaF im Unternehmen A1   digital  
 Komplettes Unterrichts paket auf DVD-ROM

Deutsch als       
 FremdspracheDaF_im_Unternehmen_digital_150126.indd   1

23.02.2015   17:36:59

DaF im Unternehmen A1 digitalDVD-ROM 
978-3-12-676443-8
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Kurs- und Übungsbuch
mit Audios und Filmen online
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Projekt Alphabet

Kursmaterial für den Zweitschrifterwerb

„Manche Lerner sind zwar alphabetisiert – aber „nur“ im eigenen Schriftsys-
tem. Sie müssen sich das lateinische Alphabet aneignen, zugleich aber auch 
ganz neue Ausspracheregeln und ihre schriftliche Realisierung lernen.  
Projekt Alphabet ermöglicht diesen Einstieg in das neue Schriftsystem –  
systematisch und mit Humor.“

Claudia Volkmar-Clark,  
Autorin von „Projekt Alphabet“

Alphabetisierung und Zweitschrifterwerb  
als Basis für erfolgreichen Fremdsprachenerwerb
Zunehmend mehr Geflüchtete haben nur eine lückenhafte Schulbildung. Sie brauchen nicht nur Hilfe,  
die fremde Sprache, sondern auch Lesen und Schreiben zu lernen. Alphabetisierung in der fremden  
Sprache wird daher immer dringender. Klett bietet hier die bewährten Werke Von A–Z und Alphamar an.
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Sowohl freie und angestellte, professionelle Sprachlehrer (Schulstempel/Bestätigung der Institution, für die Sie 
arbeiten, muss dem Verlag vorliegen) als auch ehrenamtliche Sprachbegleiter im Auftrag einer Institution  
(Institut muss dem Verlag bekannt sein) erhalten einmalig zur Einführungsprüfung 20% Prüfnachlass auf  
Schüler-/Kursmaterialien. 

Der Verlag bietet laufend Fortbildungs- und Einführungsveranstaltungen in Lehrmaterialien an.  
Besonders nachgefragt waren die Veranstaltungen für Ehrenamtliche: „Plötzlich Deutsch unterrichten“.  
Informieren Sie sich unter: www.klett-sprachen.de/veranstaltungen

Mehr
Service!

Integration beginnt mit der deutschen Sprache. Neben den professionell 
ausgebildeten DaF-/DaZ-Lehrenden arbeiten in der Zwischenzeit auch 
viele ehrenamtliche Sprachbegleiter. Deshalb haben wir verschiedene 
Maßnahmen ergriffen, um sowohl unsere Sprachlehrer als auch die  
Ehrenamtlichen intensiv zu unterstützen: 

20 % Prüfnachlass für Lehrende 

Veranstaltungen



Refugees Welcome: 

Erste-Hilfe-Wortschatz zur Verständigung in Unterkünften,  
auf Ämtern, für das Einkaufen oder beim Arzt.

Refugee Guide: 

Orientierungshilfe mit Tipps und Informationen rund um  
die deutsche Kultur und ihre Gepflogenheiten in den  
Sprachen Deutsch, Arabisch, Englisch und Französisch.  
Auf www.refugeeguide.de finden Sie auch weitere  
Übersetzungen in pashto, dari, serbisch, albanisch etc.

Weitere Informationen zu unseren Lehrwerken und Fortbildungen sowie zahlreiche  
kostenlose Materalien finden Sie unter: www.klett-sprachen.de/flüchtlinge

Haben Sie Fragen zu unseren Materialien für Flüchtlinge und Asylsuchende?

Benötigen Sie ausführliche Beratung? Schreiben Sie uns! Wir helfen gerne weiter:  
fluechtlinge@klett-sprachen.de

Glossare, Übersetzungen von Arbeitsanweisungen, Bildkarten  
zum Ausdrucken und vieles mehr!

• Wir werden mit neuen Sprachen konfrontiert: Arabisch-Glossare  
finden Sie kostenlos zu Projekt Alphabet, Berliner Platz Neu, Linie 
1, Ein guter Start!  u.a.; Arbeitsanweisungen für das neue Lehrwerk 
Linie 1 gibt es als kostenloser Download in zehn verschiedenen  
Sprachen. 

• Zu Bitte einsteigen!, dem Material für die Erstorientierung,  
finden sich viele Bildkarten zum kostenlosen Ausdrucken,  
die die Themen begleiten und sehr hilfreich sind im Unterricht

• Für Ehrenamtliche haben wir ein Magazin mit wichtigen  
Tipps für den Unterricht und hilfreiche Videos zusammengestellt:  
www.klett-sprachen.de/ehrenamtliche

A u s g a b e  1 / 2 0 1 6
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EIN GUTER START 
für Asylsuchende
 und Flüchtlinge

Ein gutEr Start

DAF unterrichten

Die ersten Stunden

Bitte einSteigen !

erstorientierung Deutsch

ZweitSchriFterwerB
ein lösbares Problem

Refugee Guide
Orientierungshilfe für das Leben in Deutschland

Deutsch |           | English | Français عربي 

Kostenloses Online-Material

Weitere Hilfestellungen 

Weiterführende Informationen
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KENNENLERNEN ›  UND AUSPROBIEREN !

A1
Probeseite aus Projekt Alphabet, Kurs- und Übungsbuch, ISBN 978-3-12-676036-2

25

Lektion 4

fünfundzwanzig

 1  Woher kommen Sie? Wo sind Sie jetzt?

 2  Bitte ergänzen Sie.

 3  Imitieren Sie den Laut.

Ich komme aus Deutschland. Woher kommen Sie?
Ich komme aus Marokko.

Ich wohne in Bonn. Wo wohnen Sie?
Ich wohne in Moosrain.

Woher kommen Sie?
Ich komme aus 

Wo wohnen Sie?
Ich wohne in 

DO01_3-12-676036_PA_Buch.indb   25 20.06.2016   17:30:40

Einstieg



Kostenloses Online-Material!

Alles für Ihren Unterricht: Komponenten 
und kostenlose Online-Materialien

 www.klett-sprachen.de/XXX

Projekt Alphabet
Kursmaterial für den Zweitschrifterwerb

Einstieg

• Für Erwachsene und Jugendliche,  
 die die lateinische Schrift erlernen  
 oder intensiv trainieren wollen
• Einführung aller Buchstaben des  
 lateinischen Alphabets und des   
 zugehörigen Lautinventars
• Umfangreiches Übungsangebot zur  
 Lautunterscheidung und Aussprache  
 sowie zum Lesen und Schreiben
• Vermittelt die ersten Grundlagen für  
 die Sprech- und Schreibfertigkeit im  
 Deutschen

Bildkarten Alpha
• 120 heraustrennbare Bild- und 
 Wortkarten bieten zahlreiche   
 Sprechanlässe
• Ideal zum Üben des mündlichen  
 Ausdrucks
• Zum Erlernen des ersten Wort- 
 schatzes und wichtiger Wortfelder

Ideales Kursmaterial für den Zweitschrifterwerb

 www.klett-sprachen.de/projekt-alphabet

Kurs- und ÜbungsbuchBildkarten

Arabische Arbeits- 
anweisungen zum Kurs- 
und Übungsbuch

Alle Mediendateien direkt scannen und  
abspielen mit der Klett-Augmented-App 

Ideal zum Üben des 
mündlichen Ausdrucks

A1 A2 B1 B2

� 36 über�den�beruflichen�Werdegang�sprechen

D | Im Vorstellungsgespräch Fragen verstehen

a Was meinen Sie: Welche Fragen stellt der Geschäftsführer,  

Herr Erdal? Kreuzen Sie an. 

[   ]  1.  Was wissen Sie über uns?

[   ]  2.  Wo möchten Sie in fünf Jahren stehen?

[   ]  3.  Trinken Sie gerne Alkohol?

[   ]  4.  Warum suchen Sie jetzt eine feste Stelle?

[   ]  5.  Wie viel möchten Sie bei uns verdienen?

[   ]  6.  Wie haben Sie Ihren Mann kennen gelernt?

[   ]  7.  Was sind Ihre Stärken, was sind Ihre Schwächen?

[   ]  8.  Was macht Sie wütend?

[   ]  9.  Möchten Sie noch mehr Kinder haben?

[   ]  10. Haben Sie noch Fragen an uns?

b Was fragt Herr Erdal? Hören Sie, markieren Sie in 1 a und vergleichen Sie  

mit Ihren Vermutungen. 

c Worüber soll Frau Özkan sprechen? Ordnen Sie den Themen Fragen aus 1 a zu.

[   ]  Gehaltsvorstellungen

[   ]  Informationen über den Arbeitgeber

[   ]  Motivation für die Bewerbung

[   ]  persönliche Eigenschaften

[   ]  Pläne für die berufliche Zukunft

d Kennen Sie weitere typische Fragen für Vorstellungsgespräche? Sammeln Sie.

a Eine Frage in 1 a darf der Geschäftsführer so nicht stellen. Welche und warum?  

Diskutieren Sie. 

b Sammeln Sie weitere unzulässige Fragen. 

Sind Sie in der Gewerkschaft?

Wählen Sie 10 Fragen (auch unzulässige) und formulieren Sie Antworten. Vergleichen Sie im Kurs. 

Welche Antworten finden Sie überzeugend, welche nicht? Warum? 

In den nächsten Jahren möchte ich im Beruf weiterkommen, Kinder sind da kein Thema.
Ja, ich möchte gern noch wissen, wie groß das Team ist?

1
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c | Über den beruflichen Werdegang sprechen

a Worüber spricht Frau Smith? Hören Sie, kreuzen Sie an und vergleichen Sie. 

[   ]  Ausbildung  [   ]  Berufstätigkeit in England

[   ]  Freundeskreis  [   ]  Umzug nach Deutschland

[   ]  Familienphase  [   ]  Berufstätigkeit in Deutschland

b Was hat Frau Smith wann gemacht? Hören Sie noch einmal und verbinden Sie.

1.  Nach der Schule

2.  Danach

3.  Mit zweiundzwanzig

4.  1993

5.  Im ersten Jahr

6.  Anschließend

7.  Dann

8.  Inzwischen

9.  Vor zwei Wochen

a.  habe ich Ihre Anzeige entdeckt.

b.  habe ich Deutschkurse besucht.

c.  habe ich eine Ausbildung als Schneiderin gemacht.

d.  habe ich meinen Mann kennen gelernt.

e.  hatte ich drei Jahre lang eine kleine Schneiderei.

f.  sind die Kinder gekommen.

g.  bin ich nach Deutschland gezogen.

h.  war ich zwei Jahre lang in einer Änderungsschneiderei tätig.

i.  sind die Kinder groß geworden.

a Markieren Sie in 1 b alle Verben in der Vergangenheit.

b Perfekt mit haben oder sein? Ergänzen Sie die Sätze.

haben / sein Partizip Perfekt

Nach der Schule ich eine Ausbildung gemacht.

1993 ich nach Deutschland gezogen.

Vor zwei Wochen ich Ihre Anzeige entdeckt.

c Welche Verben in 1 b stehen nicht im Perfekt? Notieren Sie.

a Wie war Ihr beruflicher Werdegang bisher? Beschreiben Sie die wichtigsten Stationen in der 

Vergangenheit. Verwenden Sie Zeitangaben aus 1 b.

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

b Erzählen Sie Ihrer Lernpartnerin / Ihrem Lernpartner.

  Also, nach der Schule …
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Wenn Sie etwas in der 

Vergangenheit erzählen, 

können Sie meistens das 

Perfekt nutzen. Sein und 

haben stehen im Präteri-

tum: ich war, ich hatte

Perfekt
haben / sein +  

Partizip Perfekt

Frau Smith beschreibt in einem Vorstellungs
gespräch, was sie bisher beruflich gemacht hat.

Nach der Schule 

Danach 

Mit 
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D | Im Vorstellungsgespräch Fragen verstehen

a Was meinen Sie: Welche Fragen stellt der Geschäftsführer,  

Herr Erdal? Kreuzen Sie an. 

[   ]  1.  Was wissen Sie über uns?

[   ]  2.  Wo möchten Sie in fünf Jahren stehen?

[   ]  3.  Trinken Sie gerne Alkohol?

[   ]  4.  Warum suchen Sie jetzt eine feste Stelle?

[   ]  5.  Wie viel möchten Sie bei uns verdienen?

[   ]  6.  Wie haben Sie Ihren Mann kennen gelernt?

[   ]  7.  Was sind Ihre Stärken, was sind Ihre Schwächen?

[   ]  8.  Was macht Sie wütend?

[   ]  9.  Möchten Sie noch mehr Kinder haben?

[   ]  10. Haben Sie noch Fragen an uns?

b Was fragt Herr Erdal? Hören Sie, markieren Sie in 1 a und vergleichen Sie  

mit Ihren Vermutungen. 

c Worüber soll Frau Özkan sprechen? Ordnen Sie den Themen Fragen aus 1 a zu.

[   ]  Gehaltsvorstellungen

[   ]  Informationen über den Arbeitgeber

[   ]  Motivation für die Bewerbung

[   ]  persönliche Eigenschaften

[   ]  Pläne für die berufliche Zukunft

d Kennen Sie weitere typische Fragen für Vorstellungsgespräche? Sammeln Sie.

a Eine Frage in 1 a darf der Geschäftsführer so nicht stellen. Welche und warum?  

Diskutieren Sie. 

b Sammeln Sie weitere unzulässige Fragen. 

Sind Sie in der Gewerkschaft?

Wählen Sie 10 Fragen (auch unzulässige) und formulieren Sie Antworten. Vergleichen Sie im Kurs. 

Welche Antworten finden Sie überzeugend, welche nicht? Warum? 

In den nächsten Jahren möchte ich im Beruf weiterkommen, Kinder sind da kein Thema.
Ja, ich möchte gern noch wissen, wie groß das Team ist?
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Frau Özkan hat ein Vorstellungsgespräch 
in einem Friseursalon.

Auf Fragen nach Gesundheit, 

Schwangerschaft, Familienpla-

nung, Religion, politischer Ein-

stellung oder Mitgliedschaft in 

einer Gewerkschaft müssen Sie 

nicht die Wahrheit sagen, wenn 

die Informationen für die Stelle 

nicht relevant sind. Diplomatie 

ist aber immer gut.

Wenn Sie etwas in der 

Vergangenheit erzählen, 

können Sie meistens das 

Perfekt nutzen. Sein und 

haben stehen im Präteri-

tum: ich war, ich hatte

Perfekt
haben / sein +  

Partizip Perfekt
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D | Im Vorstellungsgespräch Fragen verstehen
a Was meinen Sie: Welche Fragen stellt der Geschäftsführer,  

Herr Erdal? Kreuzen Sie an. [   ]  1.  Was wissen Sie über uns?[   ]  2.  Wo möchten Sie in fünf Jahren stehen?
[   ]  3.  Trinken Sie gerne Alkohol?[   ]  4.  Warum suchen Sie jetzt eine feste Stelle?

[   ]  5.  Wie viel möchten Sie bei uns verdienen?
[   ]  6.  Wie haben Sie Ihren Mann kennen gelernt?

[   ]  7.  Was sind Ihre Stärken, was sind Ihre Schwächen?

[   ]  8.  Was macht Sie wütend?[   ]  9.  Möchten Sie noch mehr Kinder haben?
[   ]  10. Haben Sie noch Fragen an uns?

b Was fragt Herr Erdal? Hören Sie, markieren Sie in 1 a und vergleichen Sie  

mit Ihren Vermutungen. 

c Worüber soll Frau Özkan sprechen? Ordnen Sie den Themen Fragen aus 1 a zu.

[   ]  Gehaltsvorstellungen[   ]  Informationen über den Arbeitgeber
[   ]  Motivation für die Bewerbung[   ]  persönliche Eigenschaften[   ]  Pläne für die berufliche Zukunft

d Kennen Sie weitere typische Fragen für Vorstellungsgespräche? Sammeln Sie.a Eine Frage in 1 a darf der Geschäftsführer so nicht stellen. Welche und warum?  

Diskutieren Sie. 

b Sammeln Sie weitere unzulässige Fragen. Sind Sie in der Gewerkschaft?

Wählen Sie 10 Fragen (auch unzulässige) und formulieren Sie Antworten. Vergleichen Sie im Kurs. 

Welche Antworten finden Sie überzeugend, welche nicht? Warum? 

In den nächsten Jahren möchte ich im Beruf weiterkommen, Kinder sind da kein Thema.

Ja, ich möchte gern noch wissen, wie groß das Team ist?
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c | Über den beruflichen Werdegang sprechen
a Worüber spricht Frau Smith? Hören Sie, kreuzen Sie an und vergleichen Sie. 

[   ]  Ausbildung 
[   ]  Berufstätigkeit in England

[   ]  Freundeskreis 
[   ]  Umzug nach Deutschland

[   ]  Familienphase 
[   ]  Berufstätigkeit in Deutschlandb Was hat Frau Smith wann gemacht? Hören Sie noch einmal und verbinden Sie.

1.  Nach der Schule2.  Danach
3.  Mit zweiundzwanzig4.  1993

5.  Im ersten Jahr6.  Anschließend7.  Dann
8.  Inzwischen
9.  Vor zwei Wochen

a.  habe ich Ihre Anzeige entdeckt.
b.  habe ich Deutschkurse besucht.
c.  habe ich eine Ausbildung als Schneiderin gemacht.

d.  habe ich meinen Mann kennen gelernt.
e.  hatte ich drei Jahre lang eine kleine Schneiderei.

f.  sind die Kinder gekommen.g.  bin ich nach Deutschland gezogen.
h.  war ich zwei Jahre lang in einer Änderungsschneiderei tätig.

i.  sind die Kinder groß geworden.a Markieren Sie in 1 b alle Verben in der Vergangenheit.b Perfekt mit haben oder sein? Ergänzen Sie die Sätze.
haben / sein

Partizip Perfekt

Nach der Schule

ich eine Ausbildung
gemacht.

1993

ich nach Deutschland gezogen.

Vor zwei Wochen
ich Ihre Anzeige

entdeckt.c Welche Verben in 1 b stehen nicht im Perfekt? Notieren Sie.a Wie war Ihr beruflicher Werdegang bisher? Beschreiben Sie die wichtigsten Stationen in der 

Vergangenheit. Verwenden Sie Zeitangaben aus 1 b.
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. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

b Erzählen Sie Ihrer Lernpartnerin / Ihrem Lernpartner.
  Also, nach der Schule …
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Wenn Sie etwas in der Vergangenheit erzählen, können Sie meistens das Perfekt nutzen. Sein und haben stehen im Präteri-tum: ich war, ich hatte

Perfekt
haben / sein +  
Partizip Perfekt

Frau Smith beschreibt in einem Vorstellungs

gespräch, was sie bisher beruflich gemacht hat.

Nach der Schule 
Danach 

Mit 

DO01675347_03_Kapitel.indd   36
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Auf dem Weg zum Deutschkurs
Sehen Sie das Bild an. Wer ist das? Wo ist er? 1

1 / 23
Hören Sie und lesen Sie mit.

Mein Name ist Hassan Nasir. Ich gehe 
jeden Tag zum Deutschkurs. Ich fahre 
mit dem Bus. Ich nehme die Linie 7. 
Ich steige an der Post aus. Dann gehe 
ich zu Fuß.

 N  n  Markieren Sie die Buchstaben im Text gelb.

 Ich nehme die Linie 7.  Markieren Sie

den Satz grün. 

Schreiben Sie den Satz.

2

3

4

5

i i ie
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nnn

24 vierundzwanzig 

N n
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Kostenloses Online-Material!

Alles für Ihren Unterricht: Komponenten und kostenlose Online-Materialien

Von A bis Z – Alpha- 
betisierungskurs
Für erwachsene Migranten mit 
heterogenen Vorkenntnissen

Für ca. 600 Unterrichtsstunden

Integrativ und lebensnah
• Vermittelt Deutsch mit gleichzeitiger  
 Alphabetisierung
• Erleichtert die Identifikation durch  
 teilnehmerähnlichen Figurenstamm

Lernerzentriert und flexibel
• Einbeziehung des Vorwissens und  
 der Lebenswelt der Lernenden
• Förderung der Lernerautonomie

Abwechslungsreich und kreativ
• Zyklische Progression
• Vermittlung von Methodenvielfalt  
 und Lernstrategien

Praxishandbuch Alphabetisierung
• Methodisches und theoretisches  
 Hintergrundwissen zur Alpha- 
 betisierung von Migranten

Integrativ und lebensnah

 www.klett-sprachen.de/vonabisz

Kursbuch mit zwei Audio-CDs

Alltagspraktische Orientierung 
und mündliche Sprachverwendung 
als Ausgangspunkt 

Videoclips "Unterrichten mit von A bis Z" 

Zahlreiche Kopiervorlagen 
für Ihren Unterricht 

© Ernst Klett Sprachen GmbH, Stuttgart 2013 | www.klett.de | Alle Rechte vorbehalten. 
Von A bis Z – Kopiervorlagen 
Kopiervorlage zu ISBN-13: 978-3-12-676042-3
A08034-67604007

Kopiervorlage H Gegenstände im Kursraum zählen

Zählen Sie im Kursraum. Kreuzen Sie an oder schreiben Sie die Zahl. 

Wie viele Tische?

 kein Tisch  ein Tisch       Tische

Wie viele Flaschen?

 keine Flasche  eine Flasche       Flaschen

Wie viele Taschen?

 keine Tasche  eine Tasche       Taschen

Wie viele Scheren?

 keine Schere  eine Schere       Scheren

Wie viele Kinder?

 kein Kind  ein Kind       Kinder

Wie viele Bananen?

 keine Banane  eine Banane        Bananen

Bildquellennachweis: 
Klett-Archiv (Coleen Clement), Stuttgart; shutterstock 
(Pennyimages), New York, NY; Thinkstock (Hemera), München; 
Thinkstock (iStockphoto), München; iStockphoto (acilo), 
Calgary, Alberta; Thinkstock (istockphoto), München;

A1 A2 B1 B2

A
lp

h
ab

et
is

ie
ru

n
g



KENNENLERNEN ›  UND AUSPROBIEREN !

28

Ernährung1
Welches Bild passt zu welchem Wort?
Kombinieren Sie.

a b c

1

2

3

 Ananas  Zitrone  Reis 

 Kaffee  Salz  Schokolade 

 Saft  Brot  Apfel 

Schreiben Sie die Wörter unter die Bilder.    

  A p f e l     

  

13 Wortschatzkoordinaten

a, n, o, e, s, t, l, f, b, k, d, i, p, sch, r
ei, z

1a

14 Bilderdiktat

a, n, o, e, s, t, l, f, b, k, d, i, p, sch, r
ei, z

47391_021_068.indd   28 18.12.12   08:57
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Kostenloses Online-Material!

Wege in die Alphabetisierung für  
erwachsene Deutschlernende

Alles für Ihren Unterricht:  Alle Komponenten und  
kostenlose Online-Materialien

 www.klett-sprachen.de/alphamar

Kursbuch mit Audio-CD

Alphamar
Für Alphabetisierungskurse  
mit Erwachsenen

• Material für die ersten 600 Unterrichts- 
 stunden
• Systematisches Lernen in kleinen  
 Schritten
• Alltagsrelevante Themen und Wörter
• Zahlreiche Materialien und Unterrichts- 
 ideen zur Binnendifferenzierung
• Enthält abwechslungsreiche,  
 methodisch durchdachte Übungstypen
• Kapitel und Inhalte flexibel kombinierbar

Zahlreiche Arbeitsblätter zum Üben 
im Unterricht und zu Hause 

Online Bilderpool für eine abwechslungs-
reiche Unterrichtsgestaltung 

©  2012 Langenscheidt KG, Berlin und München. Materialien zu Alphamar –  Kursbuch 978-3-468-47391-2. Vervielfältigung zu Unterrichtszwecken gestattet.

Alphamar
 Arbeitsblatt zu Kapitel A – sp

Welches Wort passt zu welchem Bild?

Spinne, spielen, Sport, spülen, sprechen, Spritze

   Sp i nnedie  der 

 die 

Karten  

Lesen Sie die Wörter und unterstreichen Sie Sp oder sp.

sparen, Spülmaschine, spazieren gehen, sprechen, Spritze, spülen, Geige spielen

3
Wort-Bild-Zuordnung

4
Leseübung

die Spinne, der Sport, spülen, die Spritze, Karten spielen, sprechen

Buchstaben lernen anhand von alltags-
relevanten Themen und Wörtern
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30

7

dreißig

Meine Wörter und Sätze

a Hören Sie. Lesen Sie. Zeigen Sie.  Sprechen Sie nach.

Super. Gut. Es geht.
 

Nicht so gut. Schlecht.

b Hören Sie. Lesen Sie.  Sprechen Sie nach.

du Sie
. Wie geht es dir? 
0 Super. Und dir?
. Nicht so gut.

. Wie geht es Ihnen?
0 Danke, gut. Und Ihnen?
. Danke, es geht.

Übungen

c Ordnen Sie den Dialog. Schreiben Sie.

 Wie geht es dir?   

 Hallo Rachel!   

 Es geht.   

 Hallo Mila.   

 Gut. Und dir?   

Situationen

d Sprechen Sie.

e Schreiben Sie. 

82

83–84

Hallo Rachel!
1

1 Wie geht es Ihnen?

Befi nden und Familie

Es geht. Und dir?

Wie geht es dir?

Hallo Abdi!

11:48 

11:46 
Hallo Lena.

11:50 
Danke, …

11:44 

du
Wie geht es dir?

Wie geht es Ihnen?Sie

Probeseite aus Bitte einsteigen!, Lehr- und Arbeitsbuch, ISBN 978-3-12-607005-8
A1Einstieg



Kostenloses Online-Material!

Wörter – Sätze – Situationen 

Alles für Ihren Unterricht: Alle Komponenten und  
kostenlose Online-Materialien

 www.klett-sprachen.de/bitte-einsteigen

Lehr- und Arbeitsbuch

Bitte einsteigen!
Deutsch in der Erstintegration

Einstieg

Ein sanfter Einstieg in die deutsche  
Alltagssprache: Lernende werden 
gezielt auf den deutschsprachigen  
Alltag vorbereitet:
• Wörter und Sätze zum Hören, Lesen  
 und Lernen
• Durchgehend visualisierter Wortschatz
• Übungen zum Nachsprechen und  
 erstem Schreiben
• Elementare Situationen für die sprach- 
 liche Erstorientierung
• Ideal für Gruppen mit hoher Fluktua- 
 tion und ohne feste Terminstruktur
• Zum Anhören und Nachsprechen  
 sind alle Hördateien kostenlos  
 abrufbar unter  
 www.klett-sprachen.de/augmented 

Situationen in meinem Alltag

W
 6

40
67

6

Arbeitsanweisungen Wichtige Sätze
Sehen Sie die Bilder an.  
Look at the pictures. Regardez les images.  .
Hören Sie.  
Listen. Écoutez.  

.Lesen Sie.  
Read. Lisez.  

.Sprechen Sie nach.  
Repeat. Répétez.  .
Sprechen Sie.  
Talk.  Parlez.  

.Schreiben Sie.  
Write. Écrivez. 

.Fragen Sie. Antworten Sie.  
Ask. Answer.  Posez des questions. Répondez.  .
Klatschen Sie.  
Clap your hands.  Frappez dans vos mains.  .
Zeigen Sie.  
Point to the things.  Montrez.  

.
Zeigen Sie Ihr Land auf der Karte.  
Point to your country on the map. Montrez votre pays  . 

sur la carte.
Zeigen Sie auf dem Stadtplan.  
Point to the things on the city map.  Montrez sur le plan.  .
Ordnen Sie zu.  
Match. Faites correspondre. .
Ordnen Sie den Dialog. 
Put the dialogue in the right order.  Mettez le dialogue dans l’ordre. .
Füllen Sie das Formular aus.  
Fill in the form. Remplissez le formulaire.  .

Wie heißt das auf Deutsch? 
What’s this in German?  Comment dire en allemand ? 
Was heißt „Hose“ auf Englisch? 
How do you say „Hose“ in English? Comment dire “Hose” en anglais ? 
Was bedeutet …? 
What does … mean? Qu’est-ce que … veut dire ? 
Das weiß ich nicht. 
I don’t know.  Je ne sais pas.  
Wie schreibt man das? 
How do you write this? Comment est-ce qu’on écrit cela ? 
Können Sie das bitte aufschreiben? 
Could you please write it down? Pourriez-vous l’écrire, s’il-vous-plaît ? 
Ich habe eine Frage. 
I have a question. J’ai une question.  
Ich verstehe Sie nicht. 
I don’t understand. Je ne comprends pas.  
Ich habe das nicht verstanden. 
I didn’t understand that. Je n’ai pas compris.  
Sprechen Sie bitte langsam. 
Could you speak slowly, please? Parlez lentement, s’il vous plaît. 
Sprechen Sie bitte laut. 
Could you speak louder, please? Parlez plus fort, s’il vous plaît. 
Sprechen Sie bitte Englisch. 
Could you say it in English, please? Pourriez-vous le dire en anglais,  

s’il vous plaît?
Können Sie mir helfen? 
Can you help me? Pourriez-vous m’aider, s’il vous plaît ? 
Ich habe ein Problem. 
I have a problem.  J’ai un problème.  
Wiederholen Sie, bitte. 
Could you repeat, please. Répetez, s’il vous plaît. 
Wie bitte? 
I beg your pardon.  Pardon ? 

Ich brauche … 
I need … J’ai besoin de…  …Wo finde ich …? 
Where do I find …? Où puis-je trouver… ? 
Kommen Sie, bitte. 
Come with me, please. Venez, s’il vous plaît.  
Warten Sie, bitte. 
Wait here, please. Attendez, s’il vous plaît. 
Unterschreiben Sie bitte hier. 
Sign here, please. Signez ici, s’il vous plaît. 

 

Kap. 2 - 3
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Plakat mit Alltagssituationen  
und Arbeitsanweisungen

Erst Wörter und Sätze üben und  
anschließend in Situationen trainieren  

Bildkarten zur Wortschatzvertiefung und 

für abwechslungsreiches Sprechtraining
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Lektion 2

Tipp 4

B Welche Sprachen sprechen Sie?
Im Jobcenter. Hören Sie. Welche Sprachen spricht Frau Bikila? 

Kreuzen Sie an. 

 في مكتب العمل.استمع. أى اللغات تتكلمها
 السيدة شريف؟ ضع علامة.
Frau Bikila spricht 

 Deutsch  Arabisch
 Englisch  Tigrinisch
 Französisch  Farsi

Schreiben Sie Ihre Sprachen.

اكتب لغاتك.
Ich spreche  

Lesen Sie und hören Sie. 

اقرأ واستمع.
 Welche Sprachen sprichst du, Farid?
  Ich spreche Arabisch, Englisch und ein bisschen 

Deutsch.

Ich spreche Deutsch.
Du sprichst Farsi.
Er / Sie spricht Arabisch.

Welche Sprachen sprichst du?
Welche Sprachen sprechen Sie?

Hören Sie noch einmal und wiederholen Sie. 

استمع مرة أخرى ثم كرر.

Variieren Sie den Dialog. Welche Sprachen sprechen Sie? 

نوّع الحوار. أى اللغات تتحدثها؟
 Welche Sprachen sprichst du? 
 Ich spreche …

Auf Ämtern haben Sie häufig Anspruch auf einen Dolmet-

scher. Falls Sie mehrere Sprachen sprechen, helfen Sie 

bitte anderen bei Fragen und Problemen auch im Alltag 

und dolmetschen Sie für diese.

عادة ما يحق لك في الجهات الحكومية الحصول على 
مترجم. وفي حال إلمامك بأكثر من لغة، يمكنك تقديم 

المساعدة من خلال الترجمة للغير إذا ما كان لديهم أسئلة 
أو إذا ما واجهتهم أية مشاكل.

22
1

2

23
3

23
4

5

20 zwanzig
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Ein guter Start!

Lesen Sie.
Read.
Lisez.
اقرأ.
بخوانید
ኣንብብዎ

Schreiben Sie.
Write.
Écrivez.
اكتب.
بنویسید
ጽሓፉ

Sprechen Sie.
Speak.
Parlez.
تكلم.
بگوئید
ተዛረቡ

Hören Sie. 
Listen.
Écoutez.
اسمع.
گوش کنید
ስምዑ

Sehen Sie das Foto an.
Look at the photo.
Regardez la photo.
انظر إلى الصورة.
به عکس نگاه کنید
ናብቲ ስእሊ ርኣዩ

Fragen Sie.
Ask a question. 
Posez une/des question(s).
اسأل.
سئوال کنید
ሕተቱ

Antworten Sie.
Answer.
Répondez.
أجب.
جواب بدهید
መልሱ

Ergänzen Sie.
Fill in the gaps.
Complétez.
أكمل.
تکمیل کنید
ምልእዎም (ስዃዕ)

Ordnen Sie.
Put in the correct order. 
Mettez dans l‘ordre.
مرتب کنید
.به هم ربط دهید / مرتب کنید
ስርዕዎ (ኣስተኻኽልዎ) 

Wiederholen Sie.
Repeat.
Répétez.
كرر.
تکرار کنید
ድገምዎ

Zeigen Sie.
Point to … .
Montrez.
اعرض. / أشر.
نشان بدهید
ኣርእዩ

Zeichnen Sie.
Draw.
Dessinez.
ارسم.
رسم کنید
ስኣሉ

Nehmen Sie.
Take.
Prenez.
خذ.
بگیرید
ዉሰዱ

Spielen Sie.
Play.
Jouez.
العب.
بازی کنید
ተጻወቱ

Gehen Sie umher.
Walk around.
Déplacez-vous dans la classe.
تجول حولك.
به اطراف خود بگردید
ኣብ ዙርያኡ ኪዱ (ዙርዎ) 

Werfen Sie den Ball.
Throw the ball.
Lancez la balle.
ارم الكرة.
توپ را پرت کنید
ኩዕሶ ደርብይዋ (ስደድዎ)

Kreuzen Sie an.
Tick the correct box.
Cochez.
.)x( ضع علامة
ضربدربزنید
ኣጥቑርዎ

Ordnen Sie zu.
Match (the words).
Associez.
رتب ما یتناسب.
.لغات و عکسی که به هم مربوطند ردیف کنید
ነዚ ስእሊ ምስ ቃላት ኣዛምድዎ

Markieren Sie.
Highlight (the words). 
Surlignez.
علِّم بالقلم.
.علامت بگذارید
ኣስምርሉ (ምልክት ግበርሉ) 

Verbinden Sie.
Join the parts.
Reliez.
صل.
بهم  وصل کنید
ኣጻምድዎ (ኣተኣሳስርዎ) ኣላግብዎ 

Kontrollieren Sie.
Check your answers.
Contrôlez.
راجع إجاباتك.
کنترل کنید
ኣርምዎ
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 Ein guter Start!
Einstiegskurs Deutsch: Sprache – Werte – Tipps

Bis zu 100 Stunden  
für Asylsuchende

Ausgabe Deutsch – Arabisch

Kurs- und Übungsbuch mit Audios online
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 Ein guter Start!
Einstiegskurs Deutsch: Sprache – Werte – Tipps

Bis zu 100 Stunden  
für Asylsuchende

Kurs- und Übungsbuch mit Audios online
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 Ein guter Start!
Einstiegskurs Deutsch: Sprache – Werte – Tipps

Bis zu 100 Stunden  
für Asylsuchende

Ausgabe Deutsch – Französisch

Kurs- und Übungsbuch mit Audios online
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 Ein guter Start!
Einstiegskurs Deutsch: Sprache – Werte – Tipps

Bis zu 100 Stunden  
für Asylsuchende

Ausgabe Deutsch – Englisch

Kurs- und Übungsbuch mit Audios online

ISBN: 978-3-12-676690-6 ISBN: 978-3-12-676687-6 ISBN: 978-3-12-676689-0 ISBN: 978-3-12-676688-3

1 Titel – 4 verschiedene Sprachausgaben: 

Monolingual, Deutsch-Arabisch,  
Deutsch-Französisch, Deutsch-Englisch

Plakat Guter Start_W640679_Entwurf2_05_10.indd   1 05.10.2016   08:43:36

Ein guter Start!  
Einstiegskurs Deutsch:  
Sprache – Werte – Tipps  
Bis zu 100 Stunden für Asylsuchende

Einstieg

 Sanfter Einstieg in die  
 deutsche Sprache
• Einfach und handlungsorientiert  
• Gezieltes Sprechtraining pro Lektion

 Sprachkurs und  
 Orientierungshilfe zugleich
• Sensible und klare Wertevermittlung  
 mit zahlreichen praktischen Tipps für  
 ein Leben in Deutschland

 Verschiedene Ausgaben –  
 parallel einsetzbar
• Bilinguale Ausgaben (Arabisch,   
 Englisch, Französisch) und mono- 
 linguale Ausgabe (Deutsch) für eine  
 aktive Einbindung aller Teilnehmer

 Klett Augmented –  
 die individuelle Lösung
• Klett Augmented bilinguale Ausgabe:  
 alle Audiotracks direkt am Smart- 
 phone abspielen
• Klett Augmented monolinguale  
 Ausgabe: alle Audiotracks direkt  
 am Smartphone abspielen und alle  
 Arbeitsanweisungen, Wertetipps und  
 Glossare übersetzt in Arabisch, Fran- 
 zösisch, Englisch, Farsi und Tigrinisch

Kurs- und Übungsbuch

Der neue Einstiegskurs mit Orientierungshilfe

Alles für Ihren Unterricht: Alle Komponenten 
und kostenlose Online-Materialien
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 Ein guter Start!
Einstiegskurs Deutsch: Sprache – Werte – Tipps

Kurs- und Übungsbuch mit MP3-CD

Bis zu 100 Stunden  
für Asylsuchende

Kostenloses Online-Material!
 www.klett-sprachen.de/ein-guter-start

Alltagsrelevante Themen und wertvolle Tipps  
für ein Zusammenleben in Deutschland

Plakat mit Arbeitsanweisungen 
in fünf Sprachen übersetzt für 
eine Einbindung aller Teilnehmer 

Online-pdf mit Arbeitsanweisungen und 
Werte-Tipps in fünf verschiedenen Sprachen 
ergänzend zur einsprachigen Ausgabe

A1 A2 B1 B2
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 �1 Berufe 
a Was sind die Menschen von Beruf? Hören Sie und ordnen Sie die Situationen 

1–9 den Fotos zu. 

 der Kellner ____ die Krankenschwester ____ der Frisör ____ 

 die Hausfrau ____ der Taxifahrer ____ die Köchin ____ 

 die Verkäuferin ____ die Lehrerin ____ der Elektriker ____

b Hören Sie und sprechen Sie nach. Markieren Sie _ lang oder . kurz.

der Elektriker • die Hausfrau • die Köchin • die Verkäuferin • der Kellner • 
die Krankenschwester • der Taxifahrer • der Frisör • die Lehrerin

c Ergänzen Sie die Buchstaben
    e   r           n   e   r d __ __  Kell __ __ __ d __ __  H __ __ __ frau d __ __  Ver __ __ __ __erin

d __ __  T __ __ __ f __ __ __ er d __ __  K __ __ __ in d __ __  Fr __ __ ör

d __ __  El __ __ t __ __ __ er d __ __  K r __ __ __ __ n __ __ __ wester

� 2.15

1

� 2.16

 vierundfünfzig

Berufe

A

D

B

E

C

F

G H I

606309_046_087.indd   54 18.12.15   16:41

Probeseite aus Berliner Platz NEU – Einstiegskurs, Kurs- und Arbeitsbuch + 2 Audio-CDs, ISBN 978-3-12-606309-8
A1Einstieg



Kostenloses Online-Material!

Basisredemittel für einen leichten Start

Alles für Ihren Unterricht: Entdecken Sie auch 
unsere Zusatzkomponenten

 www.klett-sprachen.de/berliner-platz

Kurs- und Arbeitsbuch  
+ 2 Audio-CDs

Berliner Platz NEU
Einstiegskurs

Einstieg

• Für einen sanften Einstieg in die  
 deutsche Sprache
• Basisredemittel für den Alltag
• Stark visualisierte Einführung in die  
 Grammatikarbeit
• Für bis zu 100 Unterrichtseinheiten
• Flexibel und ideal für heterogene  
 Kurse in Kombination mit Einstiegs- 
 kurs Plus

A1 A2 B1 B2

Nützliche Kopiervorlagen zu jedem 
Kapitel und zu den Raststätten

Von Anfang an mit beru flichem Bezug

Arbeitsanweisungen für viele  
Flüchtlingssprachen, z.B. für Tigrinya

Lehrerhandreichung mit  
Unterrichtstipps für jedes Kapitel
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Schreibtraining
Q1 Vorname – Familienname? Schreiben Sie Ihren Namen. Vergleichen Sie im Kurs.

Deutschland: 

 Ursula  Schulz-Fischer

Vorname    Familienname

Ungarn:

 Fehér László

Vorname    Familienname

Marokko:

 Rabia  El Abdullah

Vorname    Familienname

Ihr Land:  

Ihr Name:    
 Vorname Familienname

Q2 Persönliche Daten – Ergänzen Sie das Formular.

Wie heißen Sie?

Wo wohnen Sie?

Woher kommen Sie?

Wie ist Ihre  
Telefonnummer?

Wie ist Ihre  
E-Mail-Adresse?

Q3 Machen Sie eine Kursliste nach A, B, C, …

Land und Stadt

UNSER KURS
Carvalho, Paulo
El Abdullah, Rabia
Fehér, László 
...

Vorname und Familienname:

Straße und Hausnummer:

Postleitzahl und Stadt:

Land:

Telefonnummer:

E-Mail-Adresse:

DO01_3-12-605309_001_048.indd   8 09.10.15   14:08

Probeseite aus Einstiegskurs PLUS – Zusatztraining, ISBN 978-3-12-605309-9
A1Einstieg



Einstiegskurs PLUS
Deutsch im Alltag – Zusatztraining

Einstieg

Eine Sammlung von extra Übungen 
für Lernende ohne Lernerfahrung und 
für Zweitschriftlernende mit

• Schreibtraining
• Lernwortschatz zum Abschreiben  
 und Übersetzen 
• Wortschatzaufgaben
• Lernen lernen
• einfachen Dialogübungen

Die Bildkarten (Format A5 zum   
Ausschneiden) ermöglichen   
gezieltes Wortschatztraining.

Kostenloses Online-Material!

Für Lernende ohne viel Lernerfahrung

Alles für Ihren Unterricht: Entdecken Sie auch 
unsere Zusatzkomponenten

Einstiegskurs PLUS –  
Zusatztraining

Einstiegskurs PLUS –  
Bildkarten

A1 A2 B1 B2

 
Bildkarten – Anleitungen 
 

 

© Klett-Langenscheidt GmbH, München 2015 | www.klett-sprachen.de | 

Alle Rechte vorbehalten. Von dieser Druckvorlage ist die Vervielfältigung für  

den eigenen Unterrichtsgebrauch gestattet. Die Kopiergebühren sind abgegolten. 

Einstiegskurs PLUS 

Bildkarten - Anleitungen 

Seite 3 

 
 

 

 Wortschatz 
üben 

Grammatik 
üben 

Redemittel 
üben 

Sozialform ca. 
Zeit 

Artikel-Gymnastik ● ●  Gruppen 5  

Ballspiel ● ●  Kurs 5  

Brettspiel aus Bildkarten ● ● ● Partner 15 

Flüsterpost ●   Gruppen 5 

Gedächtnisspiel ● ●  Partner 10 

Grammatik mit Bildkarten  ●  Gruppen, Partner 10 

Ja oder nein? ● ●  Kurs 10 

Handlungsketten   ● Partner 15 

Kettenspiel ● ●  Kurs 5 

Koffer packen ● ● ● Kurs 10 

Kugellager   ● Kurs 5 

Kurze Dialoge, lange Dialoge   ● Partner 10 

Pantomime ●   Gruppen 10 

Partnersuche ● ●  Kurs 10 

Quartett ● ● ● Gruppen 10 

Sätze würfeln  ●  Partner 10 

Schnelle Gruppe ●   Gruppen 10 

Sortieren ● ●  Kurs 10 

Stadtplan   ● Partner 10 

Staffellauf ●   Gruppen 10 

Stationenlernen   ● Einzeln, Partner 20 

W-Geschichte ● ●  Einzeln, Partner 20 

Was fehlt? ●   Gruppen 10 

Wimmeln ● ●  Kurs 10 

Wörter-Bingo ● ●  Kurs 10 

Würfeln ● ● ● Partner 15 

Zickzack-Dialoge  ● ● Partner 10 

Zuordnen ● ●  Gruppen 10 

der Vater 
und  

die Tochter  

29

der Mann 
und 

das Kind 

29

der Mann 
und 

das Mädchen 

29

die Mutter 
und 

die Tochter 

30

der Teddy(bär) 

30

das Kuscheltier 

30

die Frau 
und 

das Kind 

30

die Frau 
und 

das Mädchen 

30
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Sätze würfeln 
KL hängt sechs Bildkarten mit Aktivitäten an die Tafel und schreibt sechs Zeitangaben. Die Bildkarten und die 

Zeitangaben werden von 1 bis 6 nummeriert. Zum Beispiel: 

 

1 

 

3 

 

5 

2 4 6 

Zeitangaben: 1 = vorgestern    2 = gestern    3 = heute    4 = morgen    5 = übermorgen    6 = nächste Woche 

 
Die KT-Paare bekommen zwei Würfel. KT1 würfelt zum Beispiel 3 + 2 und fragt: „Hast du gestern die 

Hausaufgaben gemacht?“ KT antwortet frei, z.B. „Ja, natürlich.“ Dieses Beispiel ist nur geeignet, wenn die KT die 

Vergangenheitsform bilden können. 

Schnelle Gruppe 
Der Kurs wird in kleine Gruppen eingeteilt. Alle Gruppen bekommen gleich viele Bildkarten. 

Der KL oder ein KT, der keiner Gruppe zugeteilt ist, hat alle Wortkarten. Er liest ein Wort. Die Gruppen müssen 

sehr schnell die passende Bildkarte hochhalten und das Wort laut wiederholen. 

Ist die Bildkarte korrekt, erhält die Gruppe einen Punkt und KL (oder der KT) sagt das nächste Wort. 

Ist die Karte nicht korrekt, wird der Gruppe ein Punkt abgezogen oder sie bekommt einen Minuspunkt. 

Die Gruppe mit den meisten Punkten gewinnt. 

Sortieren 
Bildkarten und Wortkarten hängen paarweise geordnet an der Tafel oder liegen auf dem Tisch (Bildkarte und 

entsprechende Wortkarte nebeneinander). 

KT sortieren die Karten nach bestimmten Themen oder Unterthemen: bei Lebensmitteln nach Fleisch, Gemüse, 

Obst, Getränk usw., bei Kleidung nach Jahreszeiten oder nach Herrenkleidung und Damenkleidung usw. 

Sinnvoll kann auch eine grammatikalische Sortierung sein: z.B. nach Wortarten (Nomen, Verben, Adjektive und 

andere) bei Nomen nach Genus (der, das, die). 

TN sagen die Begriffe laut, während sie sie sortieren. 

Stadtplan 
KL gibt jedem KT-Paar die Bildkarte mit dem Stadtplan. KT entscheiden sich für einen Startpunkt und spielen von 

dort aus Wegbeschreibungen. KT 1 fragt z.B. „Wie komme ich zur Post?“ KT2 beschreibt den Weg dahin. KT1 geht 

den Weg mit dem Finger nach. 

Variante: KT entscheiden sich für einen Startpunkt und spielen von dort aus Wegbeschreibungen, ohne zu sagen, 

was das Ziel ist. KT1 will z.B. einen Weg zum Kiosk beschreiben. Er schreibt auf einen Zettel „der Kiosk“ und legt 

den Zettel mit der beschrifteten Seite nach unten auf den Tisch. Er beschreibt nun den Weg, KT2 geht den Weg 

mit dem Finger nach. Kommt KT2 ans Ziel? 

  

Einfache und  
handlungsorientierte 
Übungen

Wortkarten zu den 
Bildkarten mit den 
passenden Begriffen 
inkl. Artikelmarkierung

 www.klett-sprachen.de/einstiegskurs-plus

Tipps und Anleitungen 
zu den Bildkarten
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12 8  Die hansestadt Bremen

 a Lesen Sie den Text. Welche Informationen finden Sie zu den folgenden Wörtern?

Norden Einwohner Fluss Rathaus grün Hund

Bremen liegt im Norden von Deutschland und hat über 
500.000 Einwohner. Die Stadt liegt an einem Fluss, an der 
Weser. Sie hat viele Sehenswürdigkeiten: Man kann das  
Rathaus und  den Dom besichtigen und auch der Roland ist 
sehr berühmt. Das Rathaus ist über 500 Jahre alt und 
UNESCOWeltkulturerbe.

In Bremen gibt es viele Theater und Museen, z.B. das ÜberseeMuseum. 
Natürlich kann man im Stadtzentrum auch gut einkaufen. Es gibt viele  
Geschäfte. Die Stadt ist auch sehr grün. Der Bürgerpark ist riesig. Man 
kann hier joggen, spazieren gehen oder mit einem Boot  
fahren. Und bei schönem Wetter sitzen viele Leute abends 
draußen an der Weser.

Weltweit bekannt ist das Märchen von den  
„Bremer Stadt musikanten“. Ein Esel, ein Hund, eine Katze 
und ein Hahn haben eine Idee: Sie wollen nach Bremen  
gehen und dort mit Musik Geld verdienen. Aber die  
Stadtmusikanten kommen nie in Bremen an.

der Norden

der Osten

der Süden

der Westen

Roland

Bremen

 b Lesen Sie noch einmal und beantworten Sie die Fragen.

1. Wo ist Bremen?
2. Was kann man in Bremen besichtigen?
3. Was kann man in Bremen in der Freizeit machen?
4. Wer sind die Bremer Stadtmusikanten?

 c Machen Sie ein Plakat mit Informationen über eine Stadt.

Bremen ist im Norden
von Deutschland. Die Stadt …

UNSERE STADT

… liegt in/an …
Es gibt …

Es gibt auch … Man kann hier …

… hat … Einwohner

… ist/sind bekannt.

…

  VOrhAnG AUF

  Sprechen und spielen Sie.

Präsentieren Sie Ihre Spielen Sie Wegbeschreibungen. Geben Sie Anweisungen 
Lieblingsstadt oder   und reagieren Sie. 
die Stadt aus 8c.

 K12

der Hahn

die Katze

der Hund

der Esel

Bremen ist im 
Norden von 
Deutschland.

Lublin liegt in …

Wie komme ich vom 
Deutschkurs zum…?

Geh bitte zur Tafel. 
Schreib „Bremen“.

D001_3-12-607053_607055_129_256.indd   181 11.09.15   08:01
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Kostenloses Online-Material!

Alles für Ihren Unterricht:  
Alle Komponenten und kostenlose Online-Materialien

 www.klett-sprachen.de/linie1

Kurs- und Übungsbuch A1

A1 A2 B1 B2

Linie 1 
Deutsch in Alltag 
und Beruf
Für Lernende ohne Vorkenntnisse

Schnell sprachlich fit für Alltags- und 
Berufsleben
• Kompetenztraining für die Alltags- 
 bewältigung
• Binnendifferenzierung für hetero- 
 gene  Lernergruppen
• Referenzrahmen und Rahmencurri- 
 culum im Verbund

Sprachhandeln als oberstes Ziel
• Szenarien für nachhaltiges Lernen
• Aktivierung des Gelernten durch  
 individualisiertes Training
• Video-Clips mit originellen Ideen für  
 vielfältige Sprechanlässe

Hilfestellung als didaktische Basis
• Erst üben, dann testen und Erfolgs-  
 erlebnisse fördern
• Sprachbewusstsein entwickeln

Alle Mediendateien direkt scannen  
und abspielen mit der Klett-Augmen-
ted-App unter www.klett-sprachen.de/
augmented

Aktiv und sicher zum Spracherfolg

Vokabeltrainer mit CD-ROM 
in vielen Sprachen 

Originelle Video-Clips

Mit handlungsfördernden Lernphasen,  
Szenarien und Differenzierung leichter  
zum Sprachziel!

Arbeitsanweisungen in 

vielen Sprachen
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 Q3 Ein Telefongespräch
a Lesen Sie die Anzeigen. Hören Sie zu. Welche Anzeige passt?

b  Hören Sie noch einmal und ergänzen Sie den Text. 
Lesen Sie dann zu zweit.

 Gerofi l KG, mein Name ist Frauke Eydt, was kann ich für Sie tun?

                                                                      Anzeige Dölken, guten Tag. Ich rufe wegen Ihrer _____________________ an. 

 Ist die _____________________ noch frei?

 Ja. Können Sie sofort _____________________ ?

  Eigentlich ja. Mich interessiert aber die_____________________ . 

 Gibt es _____________________ und muss ich auch am 

 _____________________ arbeiten?

 Wir haben sehr _____________________ Arbeitszeiten, 

 die wir immer im Team _____________________ .

 Und wie hoch ist der _____________________?

 8 Euro 50. Am Wochenende 9 Euro.

 Gut, die Stelle interessiert mich.

 Können Sie gleich morgen zu uns kommen? Gegen 16 Uhr?

c Führen Sie zu zweit Telefongespräche: A sucht eine Arbeit und B ist der/die Arbeitgeber/in.

 2.11

Arbeitszeit Stelle
anfangen  besprechen
Anzeige Stundenlohn
fl exible Wochenende
Schichtdienst

einhundertzwei

A Arbeitnehmer B Arbeitgeber
Ich rufe wegen Ihrer Anzeige in der Zeitung an. 
Ist die Stelle noch frei? Ja, die Stelle ist noch frei. 
 Nein, die Stelle ist leider schon besetzt.
Wie ist die Arbeitszeit? Sie arbeiten von … bis … / … Stunden in der 
 Woche / (nicht) am Wochenende.
Wie viel verdient man (pro Stunde)? Wir zahlen … die Stunde / pro Stunde.
Muss ich auch am Wochenende arbeiten? Wir haben Schichtdienst / fl exible Arbeitszeiten.
Wann kann ich mich vorstellen? Haben Sie am … um … Uhr Zeit?
Wann kann ich anfangen? Sie können sofort / am … anfangen.

Aushilfe für Gartenarbeit (privat) in 
Gütersloh-Friedrichsdorf gesucht. 

Tel.: 0 52 09-2 46 12

A

Serviererin/Kellner 
mit guten Deutschkenntnissen für Restaurant 

2–3 x wöchentlich von 18–24 Uhr gesucht. 
Restaurant Zum goldenen Huhn. 

Frau Schmitt  98 6 26 60

B

Suche Verkäufer/in für Imbiss 
von Mai bis September. 

 36 78 12

D

Aushilfsfahrer f. Lkw Kl. II 
gesucht  98 27 96

E

D

Wir suchen zur Unterstützung 
unseres Teams 

drei Pfl egekräfte ab sofort. 
fl exible Arbeitszeiten

 87 58 29

C
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Kostenloses Online-Material!

Alles für Ihren Unterricht:  
Alle Komponenten und kostenlose Online-Materialien

Lehr- und Arbeitsbuch A1

 www.klett-sprachen.de/berliner-platz

Berliner Platz NEU 
Für Lernende ohne Vorkenntnisse

Berliner Platz Neu ist passgenau  
auf die unterschiedlichen Anforderun-
gen und Bedürfnisse für Lernende  
mit wenig Fremdsprachenerfahrung 
zugeschnitten.

Einfach und handlungsorientiert
•  Sanfte Einführung in die Grammatik
•  Intensives Training von Hören und 

Lesen
•  Klarer Aufbau und leichte Navigation
•  Prüfungsvorbereitung von Beginn an 

Freude am Deutschlernen 
• Stark visualisierte Inhalte
• Nützliche Redemittel und Tipps
• Handlungsorientiertes Fertigkeiten-     
 training
• Motivierende Filme

Zusatzmaterial
• Intensivtrainer
• Testheft mit Audio-CD
•  Facettenreicher DVD-Film 
•  Intensivtrainer Treffpunkt Beruf
• Wechselspiele Treffpunkt Dialog
• Interaktive Tafelbilder
• Online-Übungen 
 u.v.a.

Deutsch im Alltag einfach lehren und lernen

Einfacher Deutsch lernen mit 
alltagsrelevanten Texten, Übungen  
und vielen Realien!

Interessante Video-Clips  

in den Raststätten 

Tafelbilder sorgen für  
Abwechslung im Unterricht 

Online-Übungen zum 
vertiefenden Lernen

A1 A2 B1 B2
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10 | 

Modul 1: Politik in der Demokratie

Der deutsche Staat ist nach vier Struktur prinzipien organisiert: Er ist ein Bundesstaat, eine 
Demokratie, ein Rechtsstaat und ein Sozialstaat.

Was genau bedeutet Bundesstaat?

1 Ein Staat – viele Länder 

a Wie heißen die Bundesländer? Ergänzen Sie die Namen und vergleichen Sie mit der 
Karte vorne im Buch.

b In welchen Bundesländern waren Sie schon? Was wissen Sie über sie? Welche Bun-
desländer bezeichnet man als die „neuen“ Bundesländer? Warum? 

Die Strukturprinzipien  
des deutschen Staates

Modul 1: Politik in der Demokratie

Modul 2, Wieder- 
vereinigung, S. 54
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Kostenloses Online-Material!

Orientierungskurs Politik - Geschichte - Kultur

Alles für Ihren Unterricht: Alle Komponenten und kostenlose 
Online-Materialien

 www.klett-sprachen.de/60stunden

Orientierungskurs  
Politik • Geschichte • Kultur   
mit Audio-CD

100 Stunden Deutschland

Mit Testvorbereitung 
Leben in Deutschland

Kurs- und Übungsbuch  
mit Audio CD

Kurs- und Übungsbuch 
mit Audio-CD

60 Stunden  
Deutschland
Orientierungskurs

• Kurstragend einsetzbar
• Abwechslungsreiche Module zur  
 Politik, Geschichte und Kultur   
 Deutschlands
• Integrierte Einheit zur Vorbereitung  
 auf den Test "Leben in Deutschland"
• Verweise auf die passenden Test- 
 fragen des Gesamtfragenkatalogs
• Glossar mit allen Schlüsselbegriffen
• Mit Audio-CD zur Vertiefung   
 einzelner Themen

Arbeitsblätter 

zur Audio-CD

In Vorbereitung, angepasst an 
das neueste Curriculum des BAMF 

Testvorbereitung 

Gesamtfragenkatalog 

entsprechend der  

Reihenfolge im Buch

 | 4

© Ernst Klett Sprachen GmbH, Stuttgart 2013 | www.klett.de | Alle Rechte vorbehalten  
Von dieser Druckvorlage ist die Vervielfältigung für den eigenen Unterrichtsgebrauch 
gestattet. Die Kopiergebühren sind abgegolten. A08034-67522803

Arbeitsblätter zur Audio-CD
60 Stunden Deutschland
978–3–12–675228–2

Demokratie und Gewaltenteilung
1 Demokratie: Was fällt Ihnen dazu ein? Notieren Sie.

2 »  Worüber wird gesprochen? In welcher Reihenfolge kommen die Stichwörter unten  
vor? Lesen Sie und hören Sie dann den Text. Notieren Sie. 

 Parlament   Herrschaft des Volkes 1  vierte Gewalt   Opposition   Gewaltenteilung   Volksvertreter 
3 »  Was sagt der Abgeordnete Herr Meier über die drei Gewalten im Staat? Wer übt  

sie aus? Hören Sie den Text noch einmal. Verbinden Sie.

4 »  Was sagt die Reporterin über die vierte Gewalt? Hören Sie das Ende noch einmal  
und notieren Sie.

5 Woran erkennt man einen demokratischen Staat? Setzen Sie die passenden Wörter ein.
Opposition | Volksvertreter | Parlament | Macht | Mehrheit

Man erkennt einen demokratischen Staat daran, dass das Volk 
 (1) wählt. die 

 (2) entscheidet. es ein 
 (3) gibt.

es eine 
 (4) gibt.die 

 (5) geteilt ist.

Gerichte

Judikative

Legislative

Exekutive
der / die Bundeskanzlerin 
und die Regierung

Sie machen die Politik 
und müssen sich dabei 
an die Gesetze halten.

Parlament

Es schlägt neue Gesetze 
vor und stimmt darüber ab.

Sie wachen über 
die Gesetze.

Demokratie

Track 1 

© Ernst Klett Sprachen GmbH, Stuttgart 2013 | www.klett.de | Alle Rechte vorbehalten   

Von dieser Druckvorlage ist die Vervielfältigung für den eigenen Unterrichtsgebrauch 

gestattet. Die Kopiergebühren sind abgegolten.

A08034-67522804 

Testvorbereitung

60 Stunden Deutschland

978–3–12–675228–2

  |  2

Teil I 
Modul 1:  Politik in der Demokratie. 

Die Strukturprinzipien des deutschen Staates

(Fit für Deutschland? – Das muss ich wissen, S. 15)

Aufgabe 3

Deutschland ist ein Rechtsstaat. Was ist damit gemeint?

  Alle Einwohner / Einwohnerinnen und der Staat  

müssen sich an die Gesetze halten.

  Der Staat muss sich nicht an die Gesetze halten.

  Nur Deutsche müssen die Gesetze befolgen.

  Die Gerichte machen die Gesetze.

Aufgabe 24

Wie viele Bundesländer hat die  

Bundesrepublik Deutschland? 

  14

  15

  16

  17

Aufgabe 25

Was ist kein Bundesland der Bundesrepublik  

Deutschland? 

  Elsass-Lothringen

  Nordrhein-Westfalen

  Mecklenburg-Vorpommern

  Sachsen-Anhalt

Aufgabe 26

Deutschland ist …

  eine kommunistische Republik.

  ein demokratischer und sozialer Bundesstaat.

  eine kapitalistische und soziale Monarchie.

  ein sozialer und sozialistischer Bundesstaat.

Aufgabe 27

Deutschland ist …

  ein sozialistischer Staat.

  ein Bundesstaat.

  eine Diktatur.

  eine Monarchie.

Aufgabe 34

Was ist Deutschland nicht?

  eine Demokratie

  ein Rechtsstaat

  eine Monarchie

  ein Sozialstaat

A1 A2 B1 B2
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4

Auf der Baustelle: 1
Arbeitskleidung, Baufahrzeuge und Maschinen 

vier

1   Was tragen die Personen? Sehen Sie das Bild an und kreuzen Sie an. 

 Arbeitshosen  Warnwesten  Arbeitshandschuhe  
 Schutzhelme  Schutzbrillen  Staubmasken

2  Was ist das? Schreiben Sie die Zahlen.

1. die Arbeitshose
2. die Warnweste
3. der Arbeitshandschuh
4. der Schutzhelm
5. die Schutzbrille
6. die Staubmaske
7. der Gehörschutz

3   Was ist das? Zeigen Sie auf ein Bild in Übung 2. Ihr Partner / Ihre Partnerin  
sagt das Wort.

1

p
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Mehr erleben!

Berufsspezifischer Wortschatz für vier Berufsgruppen 

Alles für Ihren Unterricht: 

 www.klett-sprachen.de/einstieg-beruf

Berufsfeld Reinigung

Übungsheft für das Berufsfeld Reinigung

Berufsfeld Reinigung

Erste Schritte in die deutsche Sprache

Einstieg Beruf

Einstieg Beruf unterstützt Erwachsene und junge Erwachsene 
bei ihren ersten Schritten auf dem Arbeitsmarkt in Deutschland 
und bietet einen einfachen Einstieg in die deutsche Sprache.

 • Vermittelt berufsspezifischen Wortschatz 

 • Trainiert grundlegende Kommunikationssituationen am Arbeitsplatz  

  und fördert praxisnah den Dialog

 • Bereitet auf den Berufsalltag vor und hilft, Handlungsanweisungen  

  zu verstehen und auszuführen 

 • Verbessert die Lesekompetenz durch einfache kurze Lesetexte

Auch für die Berufsfelder Bau, Küche und Lager erhältlich.

Erste Schritte in die deutsche Sprache

Einstieg Beruf

Alle Komponenten und kostenlose Materialien: 
www.klett-sprachen.de/einstieg-beruf

Übungsheft

DO01_3-12-676165_Einstieg Beruf_Reimigung.indd   2 18.07.2016   13:35:05

Einstieg Beruf
Erste Schritte in die deutsche Sprache

Einstieg

• Unterstützt Erwachsene und junge  
 Erwachsene bei ihren ersten   
 Schritten auf dem Arbeitsmarkt in  
 Deutschland
• Vermittelt berufsspezifischen   
 Wortschatz für die vier Handlungs- 
 felder Bau, Küche, Reinigung, Lager
• Trainiert grundlegende Kommunika- 
 tionssituationen am Arbeitsplatz  
 und fördert praxisnah den Dialog
• Bereitet auf den Berufsalltag vor  
 und hilft, Handlungsanweisungen  
 zu verstehen und auszuführen
• Verbessert die Lesekompetenz   
 durch einfache kurze Lesetexte
• Sehr einfache Grammatikübersicht
• Hinweise zu Formalitäten, Hygiene,  
 Sicherheit und Regeln am Arbeitsplatz
• Inklusive Glossar und Lösungen

A1 A2 B1 B2

zweiundfünfzig52

Glossar 

Lektion 1: Arbeitskleidung, Baufahrzeuge und Maschinen

Lektion 2: Tätigkeiten und Berufe

auf der Baustelle

der Bauarbeiter, - 	das Baufahrzeug, -e 	das Baugerüst, -e 	der Bauhelfer, - 
	die Baustelle, -n 	der Handwerker, - 	der Rohbau, -ten 	die Schubkarre, -n 	der Ziegelstein, -e 	

Arbeitskleidung

der Arbeitshandschuh, -e 	die Arbeitshose, -n 	der Arbeitsschuh, -e 	der Gehörschutz (nur Singular) 	die Schutzbrille, -n 	der Schutzhelm, -e 	die Staubmaske, -n 	die Warnweste, -n 	

Baufahrzeuge und Maschinen

der Anhänger, -  	der Bagger, - 
	der Betonkübel, - 	das Betonmischfahrzeug, -e 	die Betonpumpe, -n 	der Kran, -e 

	

DO01_3-12-676167_48_64_Neu_KORR.indd   52

16.06.2016   15:11:24

Inklusive Glossar 

Bildwörterbuch zu den  
  wichtigsten  
  Wörtern der  
  Lektionen

Bildwörterbuch zu Lektion 1 und 2 

20 zwanzig

die Baustelle

DO01_3-12-676167_01_21_Neu_KORR.indd   20

16.06.2016   14:58:37

1 – 2

21einundzwanzig
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Übungsheft – für vier verschiedene Berufsfelder
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19 Mario Montenari, LKW-Fahrer  

2 | Auf Arbeitssuche

Welche Idee hat Frau Montenari? Hören Sie und kreuzen Sie an.

Herr Montenari kann [  ] den Taxischein machen. [  ] Busfahrer werden.

a Wie sieht die Arbeit als Busfahrer aus? Was braucht man für die Arbeit? Lesen Sie die Wörter und 

diskutieren Sie. 

� Als Busfahrer hat man Verantwortung für Menschen.

 Stimmt, man muss sicher fahren.

b Ist die Arbeit als Busfahrer/in für Sie attraktiv? Warum (nicht)? Berichten Sie.

In welchem Beruf möchten Sie gerne arbeiten? Was wissen Sie über diese Arbeit? Kennen Sie die 

Voraussetzungen und erfüllen Sie sie? Tauschen Sie sich aus. 

1
 3

2
H

3

I

>> Mario Montenari, LKW-Fahrer aus Italien,
42 Jahre, seit 20 Jahren in Deutschland

Herr Montenari arbeitet in Deutschland 
seit 14 Jahren als LKW-Fahrer und ist viel 
unterwegs. Er ist verheiratet und hat zwei kleine 
Kinder. Seine Frau möchte wieder mehr arbeiten. 
Er sucht deshalb eine Tätigkeit, bei der er mehr 
zu Hause ist.

BusfahrerVerantwortung

pfl ichtbewusst
Busfahrer

pfl ichtbewusst
Busfahrer

Konfl ikte
Flexibilität

Engagement

FahrgästeChancen

bewegen

Familie und Job vereinbaren

Sicherheit

Schichtdienst

Stau
kundenorientiert

Er sucht deshalb eine Tätigkeit, bei der er mehr 
zu Hause ist.
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Kostenloses Online-Material!Kostenloses Online-Material!

Kommunikation am Arbeitsplatz

Kursbuch mit Audio-CD

Perspektive Deutsch
Für berufsbezogene Deutschkurse 
auf den Niveaustufen A2 / B1+

 

• Frei kombinierbare Module für    
 heterogene Kurse
• Trainiert wichtige berufsbezogene   
 Sprachhandlungen
• Wiederholt für den Arbeitsplatz    
 relevante Grammatik
• Vielfältige Themen zur beruflichen   
 Orientierung und Integration
• Interkulturelle Auseinandersetzung   
 mit Schlüsselqualifikationen
• Ausführliches Schreibtraining mit   
 Binnendifferenzierung
• Szenario-Seiten mit Rollenspielen

Berufe  
raten

Berufe  
raten

Berufe  
raten

Berufe  
raten

Berufe  
raten

Berufe  
raten

Berufe  
raten

Berufe  
raten

Berufe  
raten

Berufe  
raten

Berufe  
raten

Berufe  
raten

Berufe  
raten

Berufe  
raten

Berufe  
raten

Berufe  
raten

Berufe  
raten

Berufe  
raten

Berufe  
raten

Berufe  
raten

Berufe  
raten

Berufe  
raten

Berufe  
raten

Berufe  
raten

Berufe  
raten

Berufe  
raten

Berufe  
raten

Berufe  
raten

Berufe  
raten

Berufe  
raten

Berufe  
raten

Berufe  
raten

Sekr
etär/

in

Gärt
ne

r/i
n

Hausmeister/in Friseur/in

LKW-Fahrer/in

Berufe raten
Kartenspiel für berufsbezogene Deutschkurse

W
64

05
89

W640589_DaF_PerspD_Kartenspiel_BerufeRaten_RZ_140515.indd   4-6

15.05.2014   17:43:06

Zur Paarbildung oder zur Festigung von Wörtern und Wendungen 
aus dem Lehrwerk – das Kartenspiel können Sie vielfältig in Ihrem 
beru fsbezogenen Deutschkurs einsetzen. Viel Spaß beim Ausprobieren!

 www.klett-sprachen.de/perspektivedeutsch

Beru fe raten –  
Das Kartenspiel zu 
Perspektive Deutsch!

A1 A2 B1+ B2

Alles für Ihren Unterricht: Alle Komponenten und kostenlose 
Online-Materialien

Macht fit für die Arbeitssuche  
in Deutschland
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82	 zweiundachtzig

	 Berufskleidung	beschreiben	+		 sachliche	Informationen	verstehen	+	Bestellschein	korrigieren	+	Berufskleidung	bestellen

18
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A  Berufskleidung

 1  Berufsbekleidung und ihre Ausstattung 

 a  �Betrachten�Sie�die�Bilder�oben.�Für�welche�Berufsgruppe�ist�die�Kleidung?�
Kreuzen�Sie�an.� ›�ÜB:�A1a

a.		 	 Medizin	und	Pflege
b.	 	 Handwerk
c.	 	 Kochen	und	Gastronomie

 b  �Lesen�Sie�die�Beschreibungen�von�der�Ausstattung.�Zu�welchem�Bild�oben�
passt�welche�Beschreibung?�Notieren�Sie.� ›�ÜB:�A1b�

1.		 	schräges	Handyfach
2.			Knietaschen	mit		

Klettverschluss
3.			2	Gesäßtaschen
4.			Zollstocktasche

A.	                                  

1.		 	Latz	mit	Stifte	fächern
2.			Latz	mit	Außen	tasche
3.			Knietaschen	mit		

Klettverschluss

B.	                                  

1.		 	Stehkragen
2.			Reißverschluss		

und	Druckknöpfe
3.			2	Brusttaschen
4.			Ärmel	links:		

2	Stiftetaschen
5.			2	Seitentaschen		

mit	Reißverschluss

C.	                                  

Berufsjacke Bundhose Latzhose

Material:
65 % Polyester, 35 % Baumwolle 60°

5

1

2

3

4

2

3

1

4

2

3

1
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Für Durchstarter mit Teamgeist!

DaF im Unternehmen
Kurs- und Übungsbuch

> Kompetent kommunizieren 
   im Beruf

• Training wichtiger berufs-  
 sprachlicher Kompetenzen
• Redemittel und Wortschatz     
 aus Alltag und Beruf
• Gezielte Ausspracheübungen
 in jeder Lektion

Wirtschaftslehrwerk von A1 bis B2 für Erwachsene

> Sicher und gezielt 
   vorankommen

• Kurze und klar strukturierte    
 Lektionen
• Umfangreiches Übungs-
 angebot
• Schrittweises Rechtschreib-   
 training 

> Lebendig und praxisnah 
   lernen

• Zahlreiche Rollenspiele     
 und Szenarien
• Grammatik im beruflichen     
 Kontext
• Authentische Firmenporträts     
 mit passenden Filmen 

www.klett-sprachen.de/daf-im-unternehmen

DaF  
 im
 Unternehmen

A1 

Medienpaket
2 Audio-CDs + DVD

Medienpaket   
2 Audio-CDs + DVD 
zum Kurs- und Übungsbuch A1

www.klett-sprachen.de/daf-im-unternehmen

Kurs- und Übungsbuch A1     978-3-12-676440-7
Lehrerhandbuch A1       978-3-12-676441-4
DaF im Unternehmen A1 digital, DVD-ROM     978-3-12-676443-8

•  2 Audio-CDs mit allen Audios

•  DVD mit authentischen Filmen zu den  
   Firmenporträts im Kursbuchteil

© und ®  
Ernst Klett Sprachen GmbH,  
Stuttgart 2015
Alle Rechte vorbehalten, 
www.klett-sprachen.de
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 Fremdsprache
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Medienpaket A1
2 Audio-CDs + DVD 
978-3-12-676442-1

> Alle Audios und Filme im Medienpaket oder kostenlos online

A
1

DaF  
 im
 Unternehmen

Lehrerheft
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Deutsch als       
 Fremdsprache
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Lehrerhandbuch A1 
978-3-12-676441-4
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www.klett.de/lehrwerkdigital

Voyages neu A2 digital 
Komplettes Unterrichtspaket auf DVD-ROM

Die DVD-ROM enthält:
• Kurs- und Übungsbuch zur Präsentation per Whiteboard oder Beamer
• Lehrerhandbuch
• Integrierte Hördateien 
• Interaktive Querverweise

Praktisch: 
Details vergrößern, Wichtiges markieren, Texte eingeben

Zeitsparend:  
Hördateien direkt abspielen, mit einem Klick zwischen den 
Komponenten wechseln

Flexibel: 
Eigene Notizen festhalten

Fotos: U1 Friedemann Bröckel, Leonberg;
U4 Thomas Weccard/Ludwigsburg

Systemvoraussetzungen
Windows 2000 SP4/XP SP2/XP Tablet PC Edition/Vista/7/8 (64 Bit),  
Mac OS X 10.5.2 | PC: Prozessor Intel Pentium III 1 GHz, Internetexplorer  
6, Firefox 3.0 | Mac: Intel Core™ Duo-Prozessor 1,83 GHz/G4 1 GHz, 
Internetbrowser Safari, Firefox 3.0, Flash Player | 512 MB RAM,  
1024 x 768 Auflösung, 8-fach CD-ROM Laufwerk, Soundkarte mit Laut-
sprecher/Headset, Beamer mit XGA Auflösung von 1024 x 768 Pixel

© und ® Ernst Klett Sprachen GmbH, Stuttgart 2014
Alle Rechte vorbehalten, www.klett.de

Software  
(für Whiteboard geeignet)

DaF im Unternehmen A1  
 digital  
 Komplettes Unterrichts paket auf DVD-ROM

Deutsch als       
 Fremdsprache

DaF_im_Unternehmen_digital_150126.indd   1 23.02.2015   17:36:59

DaF im Unternehmen A1 digital
DVD-ROM 
978-3-12-676443-8

DaF 
 im
 Unternehmen

A1 

Kurs- und Übungsbuch
mit Audios und Filmen online
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Kurs- und Übungsbuch A1

DaF im  
Unternehmen
Kompetent kommunizieren im Beruf 

 
Mit diesem Wirtschaftslehrwerk  
meistern auch Anfänger mit und ohne 
Berufserfahrung den Arbeitsalltag!

Kompetent kommunizieren
• Training wichtiger berufssprachlicher  
 Fertigkeiten
• Redemittel und Wortschatz aus  
 Alltag und Beruf
• Aussprachetraining mit einfacher  
 Regelerklärung

Sicher und gezielt vorankommen
• Kurze und klar strukturierte Lektio- 
 nen mit transparenten Lernzielen
• Umfangreiches Übungsangebot
• Rechtschreibetraining
• Ab A2 integrierte Aufgaben zu den  
 telc-Berufsprüfungen und BULATS

Lebendig und praxisnah lernen
• Zahlreiche Rollenspiele und  
 Szenarien
• Grammatik im beruflichen Kontext
• Authentische Firmenporträts mit  
 passenden Filmen

A1 A2 B1 B2

© Ernst Klett Verlag GmbH, Stuttgart 2015 | www.klett-sprachen.de | Alle Rechte vorbehalten  

Von dieser Druckvorlage ist die Vervielfältigung für den eigenen Unterrichtsgebrauch gestattet. 

Die Kopiergebühren sind abgegolten.

1DaF im Unternehmen A1

Kurs- und Übungsbuch

ISBN 978-3-12-676440-7

Kompetenztraining in DaF im Unternehmen A1

A08117-67644001

Kompetenztraining in „DaF im Unternehmen A1“ 

Lektion 1 Kompetenzen – Lesen Kompetenzen – Hören Kompetenzen – Sprechen Kompetenzen – Schreiben

DS A -  Vorstellungsgespräch verstehen -  Vorstellungsgespräch verstehen -  seinen Namen und sein 
Herkunftsland nennen

DS B -  Vorstellungsgespräch verstehen -  Vorstellungsgespräch verstehen
-  Alphabet verstehen

-  seinen Namen buchstabieren
-  sich und dritte Person vorstellen 

und reagieren

DS C -  Vorstellungsgespräch verstehen -  seinen Beruf nennen

DS D -  Visitenkarten verstehen -  Zahlen 1 bis 10 verstehen -  Adressinformationen erfragen und 
reagieren (Datenblatt 1)

-  sich vorstellen und Visitenkarte 
übergeben

DS E -  sich begrüßen und Informationen 
zu Name, Herkunftsland, Beruf 
erfragen und reagieren

Lektion 2 Kompetenzen – Lesen Kompetenzen – Hören Kompetenzen – Sprechen Kompetenzen – Schreiben

DS A -  Vorstellungsgespräch verstehen -  Vorstellung von neuen Kollegen 
(Name und Funktion) verstehen

-  Kollegen mit Name und Funktion 
vorstellen

DS B -  Gespräch im Personalbüro 
verstehen

-  Personalfragebogen nachvoll-
ziehen

-  private E-Mail über neue Kollegen 
verstehen

-  Personaldaten verstehen und 
notieren

-  Zahlen 11 bis 2 Billionen ver-
stehen

-  Personaldaten erfragen und 
nennen (Datenblatt 2)

-  Personaldaten notieren

DS C -  private E-Mail über berufliche 
Aufgaben der Kollegen verstehen

-  Gespräch unter Kollegen 
über Befinden folgen

-  nach Befinden fragen und 
reagieren

-  sich verabschieden

-  anhand vorgegebener Sätze 
private E-Mail über neue Stelle 
schreiben

Auch für unterwegs: 
Online-Übungen

Authentische Firmenporträts 
online und auf DVD

Auf einen Blick:  
Welche Kompetenzen vermittelt 
DaF im Unternehmen?

Bereitet praxisnah auf 
den Beru fsalltag vor!

Kostenloses Online-Material!
 www.klett-sprachen.de/daf-im-unternehmen

Alles für Ihren Unterricht: Alle Komponenten und kostenlose 
Online-Materialien

B
er

u
fs

b
ez

o
ge

n
e 

K
u

rs
e



KENNENLERNEN ›  UND AUSPROBIEREN !

80 achtzig

�1 Handel früher und heute
a Wählen Sie Bilder aus, die Sie interessieren bzw. zu denen Sie persönliche Erfahrungen 

haben. Sammeln Sie Wörter und Ausdrücke dazu. 

b Arbeiten Sie zu dritt. Ordnen Sie Ihre Wörter aus 1a und die folgenden nach drei Themen-
bereichen: 1. Handel, 2. Bank/Börse, 3. Wirtschaft allgemein.

die Ware • der Import • der Export • handeln • riskant • exportieren • die Webseite • der Kredit • 
der Wechselkurs • die Globalisierung • die Überweisung • die Aktie • die Frist • die Währung • 
der Rabatt • der Konzern • die Weltwirtschaft • die Infl ation • der Kurs • unterzeichnen • 
die Geschäftsbeziehung • der Einzelhandel • die Produktion • der Gewinn • verhandeln • 
Finanzamt • deklarieren • der Konsum • die wirtschaftliche Lage • der Zins • der Großhandel • 
die Börse • die Kontonummer • die Preiserhöhung • die Infl ation • die Steuer • die Zollkontrolle • 
steuerfrei • die Summe • der Zoll • die Automatisierung • der Verlust • die Verhandlung

c Wählen Sie einen Themenbereich aus und formulieren Sie dazu drei bis fünf Sätze. 
Schreiben Sie möglichst über eigene Erfahrungen.

Bank/Börse – Ich schicke Geld nach Hause. Deshalb interessieren mich die 
Wechselkurse sehr.

Lernziele 
•  über verschiedene Formen 

des Handels sprechen
•  mündliche Aussagen zur Arbeit 

im Handel verstehen
• ein Unternehmensporträt verstehen
• einen Beschwerdebrief schreiben
• ein Beratungsgespräch führen

C

A

B

Handel im Wandel

Probeseite aus Berliner Platz 4 NEU, Lehr- und Arbeitsbuch mit 2 Audio-CDs zum Arbeitsbuchteil, ISBN 978-3-12-606077-6
B2



Kostenloses Online-Material!Kostenloses Online-Material!

Angemessen kommunizieren, auch im Beruf! 

Lehr- und Arbeitsbuch  
+ 2 Audio-CDs

Berliner Platz 4 NEU
Deutsch in Alltag und Beruf

 

• Ermöglicht eine intensive Vorberei- 
 tung auf den Alltag und das Berufs- 
 leben in den deutschsprachigen  
 Ländern
• Trainiert Fertigkeiten und Strategien,  
 die im beruflichen Kontext relevant  
 sind
• Bereitet auf die Prüfungen „Goethe-- 
 Zertifikat B2“, telc Deutsch B2“,   
 „telc Deutsch B1+ Beruf“ und   
 „B2 Mittelstufe Deutsch-ÖSD“ vor
• Erleichtert die Navigation zwischen  
 Lehr- und Arbeitsbuchteil:  
 Jede Aufgabe im Lehrbuch wird   
 im Arbeitsbuch gespiegelt
• Enthält zwei Audio-CDs zum  
 Arbeitsbuchteil

Modelltests zu allen  
relevanten B2-Prüfungen

Kopiervorlagen ergänzend zu den  
Kapitelthemen und den Raststätten

Aktuelle berufliche Themen, relevanter  
Wortschatz und praxisnahe Übungen

 www.klett-sprachen.de/berliner-platz

A1 A2 B1 B2

Schriftlicher Ausdruck

Aufgabe 1A Dauer: 65 Minuten

In einer deutschen Zeitung lesen Sie folgende Meldung:

Schreiben Sie als Reaktion auf diesen Artikel an die Zeitung.

Sagen Sie,

Hinweise:
Vergessen Sie bitte nicht Anrede und Gruß.

Die Adresse der Zeitung brauchen Sie nicht anzugeben.

Bei der Beurteilung wird u.a. darauf geachtet,

– ob Sie alle vier angegebenen Inhaltspunkte berücksichtigt haben,

– wie korrekt Sie schreiben,
– wie gut Sätze und Abschnitte sprachlich miteinander verknüpft sind.

Schreiben Sie mindestens 180 Wörter.

Eine gute Nachricht für alle Single-Frauen, 

die einen Hund haben:

Frauen mit Hund wirken anziehender und 

gesundheitsbewusster als Geschlechtsgenos-

sinnen ohne vierbeinigen Begleiter. Zu diesem 

Ergebnis sind Wissenschaftler der Universität 

Bonn und der Evangelischen Fachhochschule 

Freiburg in einer aktuellen Studie durch eine 

Befragung von 420 Männern und Frauen ge-

kommen. Dabei wurden den Versuchsperso-

nen Bilder von Frauen in drei Altersstufen 

vorgeführt. Die Fotos zeigten sie einmal mit 

und einmal ohne Hund an ihrer Seite. Frauen 

mit Tier wirkten auf die Befragten zufriede-

ner, lebhafter, gesundheitsbewusster und opti-

mistischer. Die überwiegende Mehrheit der 

Be fragten schrieb den Frauen mit Hund zu-

dem mehr Selbstdisziplin, Geduld und Fa mi-

lien sinn zu.

Frauen mit Hund wirken anziehender

ob Sie selbst ein Haustier haben 

oder nicht (und warum).
wie Sie das Ergebnis der Studie
beurteilen.

welche Rolle Haustiere in Ihrer

Kultur spielen.

was Ihrer Meinung nach Menschen attraktiv macht.

©  Klett-Langenscheidt GmbH, München, 2013.  Übungstest Goethe-Zertifikat B2.

Vervielfältigung zu Unterrichtszwecken gestattet. 
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KENNENLERNEN ›  UND AUSPROBIEREN !

Refugees Welcome
Erste-Hilfe-Wortschatz für den Start
Wörter und Wendungen für die ersten Schritte in Deutschland

• Einfacher Basiswortschatz für die erste Verständigung in Unterkünften, auf Ämtern, für das Einkaufen  
 oder beim Arzt
• Enthält Wörter und Wendungen mit Übersetzungen in Englisch, Französisch und Arabisch sowie  
 Persisch, Kurdisch und Tigrinisch – den Sprachen von Asylsuchenden und Flüchtlingen aus Syrien,  
 Afghanistan, Iran, Irak und Eritrea 
• Audio-Aufnahmen des Wortschatzes als kostenloser Download online

Thematischer Basiswortschatz 
Deutsch als Fremdsprache 
In 2 Ausgaben erhältlich: Deutsch – Englisch und Deutsch – Arabisch

• 4.800 Einträge von A1 bis B1+, sinnvoll ergänzt um die 800 wichtigsten Vokabeln des Sprachniveaus B2 mit 
 hilfreichen Tipps zur Verwendung und Aussprache
• Alltagsnahe Beispielsätze auf Deutsch und Englisch bzw. Arabisch vermitteln den typischen Gebrauch des 
 Wortschatzes und verbinden ihn mit Kollokationen und idiomatischen Wendungen – mit österreichischen   
 und schweizerischen Varianten
• Infoboxen vermitteln Hintergrundwissen zum Sprachgebrauch und den deutschsprachigen Ländern

Mehr als 5.500 Wörter 
und Wendungen

Für die ersten Schritte 
in Deutschland



DaF unterrichten
Basiswissen Didaktik
Praktischer Didaktik-Ratgeber für Neu-, Quer- und Wiedereinsteiger 

Fundierte Einführung in die DaF-Didaktik
• Verstehen und Vermitteln der vier Fertigkeiten Sprechen, Hören, Schreiben und Lesen
• Einführung und Anwendung der Basiskompetenzen Wortschatz, Grammatik, Phonetik und Landeskunde
• Vermittlung von unterrichtsrelevanten Themen wie Interaktion im Unterricht, heterogene Lerngruppen  
 und Binnendifferenzierung, Strategien und Lernerautonomie, Medien- und Aktivitätenrepertoire,  
 Unterrichtsplanung, Tests und Prüfungen
• Leitfaden für die ersten Unterrichtsstunden – ideal für Neueinsteiger

einfach loslesen
Alltag in Deutschland: Diese Lektürereihe erzählt in kurzen, pfiffigen Geschichten  
von interkulturellen Begegnungen im deutschsprachigen Raum

• Sehr einfache Sprache, große Schrift: auch für neu Alphabetisierte leicht lesbar
• Visuelle Hilfen für Dialoge und Wortschatz
• Einfache Erklärungen und Übungen zu Kommunikation im Alltag, Sprache und Grammatik
• Hörtext, Wortschatztraining, Extras und Lösungen zu allen Übungen mobil abrufbar  
 (via Klett Augmented)

Für Neu-, Quer- und  
Wiedereinsteiger

Viele weitere Titel 
in Vorbereitung!

 www.klett-sprachen.de/dafunterrichten

 www.klett-sprachen.de/einfach-loslesen
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 Ein guter Start!
Einstiegskurs Deutsch: Sprache – Werte – Tipps

Kurs- und Übungsbuch mit MP3-CD

Bis zu 100 Stunden  
für Asylsuchende

• • •

Ernst Klett Sprachen GmbH
Postfach 10 26 23, 70022 Stuttgart
Telefon 07 11 · 66 72 15 55
Fax 07 11 · 66 72 20 65
kundenservice@klett-sprachen.de
www.klett-sprachen.deW

64
06
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 Alle Lehrwerke 

  im Überblick !

Einstieg 
A1

A1 • •

A2 • •

B1 • •

B2

DaF im Unternehmen
Kurs- und Übungsbuch

> Kompetent kommunizieren 
   im Beruf

• Training wichtiger berufs-  
 sprachlicher Kompetenzen
• Redemittel und Wortschatz     
 aus Alltag und Beruf
• Gezielte Ausspracheübungen
 in jeder Lektion

Wirtschaftslehrwerk von A1 bis B2 für Erwachsene

> Sicher und gezielt 
   vorankommen

• Kurze und klar strukturierte    
 Lektionen
• Umfangreiches Übungs-
 angebot
• Schrittweises Rechtschreib-   
 training 

> Lebendig und praxisnah 
   lernen

• Zahlreiche Rollenspiele     
 und Szenarien
• Grammatik im beruflichen     
 Kontext
• Authentische Firmenporträts     
 mit passenden Filmen 

www.klett-sprachen.de/daf-im-unternehmen

DaF  
 im
 Unternehmen

A1 

Medienpaket
2 Audio-CDs + DVD

Medienpaket   
2 Audio-CDs + DVD 
zum Kurs- und Übungsbuch A1

www.klett-sprachen.de/daf-im-unternehmen

Kurs- und Übungsbuch A1     978-3-12-676440-7
Lehrerhandbuch A1       978-3-12-676441-4
DaF im Unternehmen A1 digital, DVD-ROM     978-3-12-676443-8

•  2 Audio-CDs mit allen Audios

•  DVD mit authentischen Filmen zu den  
   Firmenporträts im Kursbuchteil

© und ®  
Ernst Klett Sprachen GmbH,  
Stuttgart 2015
Alle Rechte vorbehalten, 
www.klett-sprachen.de
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Medienpaket A1
2 Audio-CDs + DVD 
978-3-12-676442-1

> Alle Audios und Filme im Medienpaket oder kostenlos online
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Lehrerhandbuch A1 
978-3-12-676441-4
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www.klett.de/lehrwerkdigital

Voyages neu A2 digital 
Komplettes Unterrichtspaket auf DVD-ROM

Die DVD-ROM enthält:
• Kurs- und Übungsbuch zur Präsentation per Whiteboard oder Beamer
• Lehrerhandbuch
• Integrierte Hördateien 
• Interaktive Querverweise

Praktisch: 
Details vergrößern, Wichtiges markieren, Texte eingeben

Zeitsparend:  
Hördateien direkt abspielen, mit einem Klick zwischen den 
Komponenten wechseln

Flexibel: 
Eigene Notizen festhalten

Fotos: U1 Friedemann Bröckel, Leonberg;U4 Thomas Weccard/Ludwigsburg
Systemvoraussetzungen
Windows 2000 SP4/XP SP2/XP Tablet PC Edition/Vista/7/8 (64 Bit),  
Mac OS X 10.5.2 | PC: Prozessor Intel Pentium III 1 GHz, Internetexplorer  
6, Firefox 3.0 | Mac: Intel Core™ Duo-Prozessor 1,83 GHz/G4 1 GHz, 
Internetbrowser Safari, Firefox 3.0, Flash Player | 512 MB RAM,  
1024 x 768 Auflösung, 8-fach CD-ROM Laufwerk, Soundkarte mit Laut-
sprecher/Headset, Beamer mit XGA Auflösung von 1024 x 768 Pixel

© und ® Ernst Klett Sprachen GmbH, Stuttgart 2014Alle Rechte vorbehalten, www.klett.de

Software  (für Whiteboard geeignet)

DaF im Unternehmen A1  
 digital  
 Komplettes Unterrichts paket auf DVD-ROM

Deutsch als       
 Fremdsprache

DaF_im_Unternehmen_digital_150126.indd   1 23.02.2015   17:36:59

DaF im Unternehmen A1 digital
DVD-ROM 
978-3-12-676443-8
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Kurs- und Übungsbuch
mit Audios und Filmen online

D
aF

 im
 U

n
te

rn
eh

m
en

K
u

rs
- 

u
n

d
 Ü

b
u

n
g

sb
u

ch
A

1

DO01_3-12-676440_Cover_U1_U4_DaF_im_Unternehmen_A1.indd   1-3 01.10.2015   14:42:02

•

•

• •

• •

• •

Alphabetisierungskurse 
ca. 100 – 600 UE

Integrationskurse 
ca. 600  UE

Berufsbezogene Kurse

Erstorientierung
ca. 40 UE

Orientierungskurse

Einstiegskurse
ca. 100 UE

•

Orientierungskurs  
Politik • Geschichte • Kultur   
mit Audio-CD

100 Stunden Deutschland

Mit Testvorbereitung 
Leben in Deutschland

• iVb

• iVb
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